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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Getränke 
Gotta, JYSK, Lidl, 
Netto, Rossmann, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Urberach (PS) - Die Rodaus-
traße bleibt wie sie ist. Die 
Stadtverordnetenversammlung 
beschloss, die Planungen zur 
grundhaften Erneuerung und 
Umgestaltung auf unbestimm-
te Zeit zu verschieben. Auch 
aus zwei deutlich abgespeck-
ten Varianten wird erst einmal 
nichts. 
Dass die ursprünglich ange-
dachte Komplettsanierung mit 
Vollausbau und durchgehen-
den Radwegen, die über sieben 
Millionen Euro verschlungen 
hätte, unrealistisch ist, war 
angesichts der prekären Haus-
haltslage schon vor der Sit-
zung klar. Der Magistrat hatte 
als Alternative zur Diskussion 
gestellt, nur ein Teilstück von 
etwa 100 Metern ab der Ampel 
Messenhäuser Straße grund-
haft zu sanieren. Außerdem 
hätten bei dieser Variante 
beidseitige Radfahrstreifen 
markiert und der Parkplatz 
Mühlengrund umgebaut wer-
den sollen. Dafür wären rund 
866. 000 Euro fällig gewesen.
Die CDU/AL-Koalition habe 
sich aber dafür entschieden, 
erst einmal nichts zu machen, 
sagte der AL-Fraktionsvorsit-
zende Stefan Gerl. „Ein Grund 
liegt unter der Erde“, berichte-
te Gerl aus den Beratungen im 
Bauausschuss. Die Rodaustraße 
sei im Bereich zwischen Müh-
lengrund und Kino vollstän-
dig unterkellert, da dort ihr 
Namensgeber unter der Stra-
ße fließt. „So lange wir nicht 

wissen, ob es da erheblichen 
Sanierungsbedarf gibt, werden 
wir oben kein Geld ausgeben“, 
stellte Gerl klar. Es seien erst 
noch weitere Untersuchungen 
nötig.
Mehrheitlich abgelehnt wurde 
ein Änderungsantrag der FDP, 
der quasi eine abgespeckte Va-
riante der abgespeckten Varian-
te enthielt: Straßenoberfläche-
nerneuerung von 100 Metern 
ab der Kreuzung in Richtung 
Mühlengrund, beidseitiger 
Radwegstreifen nur in diesem 
Bereich, Reparaturarbeiten in 
der restlichen Rodaustraße nur 
bei zwingendem Bedarf. 
Es mache durchaus Sinn, den 
Bereich von der sogenannten 
Kino-Kreuzung bis zur Ein-
mündung in den Mühlengrund 
kostengünstig zu sanieren, sagt 
der FDP-Fraktionsvorsitzende 
Tobias Kruger, der den Antrag 
als „moderaten Mittelweg“ be-
zeichnete. Sein Fraktionskol-
lege Rüdiger Werner ergänzte, 
dass man sich den schlechten 
Zustand im Bereich der Kreu-
zung auch aus Gründen der 
Verkehrssicherheit nicht leis-
ten könne. „Unsere Verkehrsin-

frastruktur ist das Vermögen 
der Stadt“, sagte Werner. Mit 
ihrem Vorgehen vernichte die 
Koalition dieses Vermögen. 
„Es wird in den nächsten Jah-
ren viel teurer, wenn wir jetzt 
nichts tun.“
Bei den derzeitigen Finanzde-
batten dürfe man sich nicht im 
Klein-Klein verlieren, sondern 
müsse bei den Investitionen 
Schwerpunkte setzen, merkte 
der CDU-Fraktionsvorsitzende 
Michael Gensert mit Blick auf 
die Ortskerne und den Stad-
tumbau an. Für „Baumaßnah-
men für Straßen, die an sich in 
Ordnung sind“, wolle man da-
gegen kein Geld ausgeben. Er 
habe kein einziges Argument 
gehört, warum die Baumaß-
nahmen an der Rodaustraße 
wirklich erforderlich sein sol-
len. Was nicht ausschließe, 
dass man die Straße später 
erneuert. „Wir treffen keine 
Entscheidungen für immer 
und ewig. Wir bauen Röder-
mark und nicht Rom.“ Wenn 
Maßnahmen zur Verkehrssi-
cherheit dringend erforderlich 
sind, müssten diese ohnehin 
gemacht werden, das brauche 

man nicht zu beschließen, so 
Gensert. 
„Die klare Linie der CDU ist: 
Wir vernachlässigen die Ver-
kehrssicherheit und wir küm-
mern uns um die Verschö-
nerung unseres Ortskerns“, 
interpretierte Björn Beicken, 
der Fraktionsvorsitzende der 
Freien Wähler, die Aussagen 
Genserts. Ansonsten könne er 
sich in vielen Punkten dem 
FDP-Antrag anschließen, sag-
te Becken. „Es geht hier wirk-
lich um die Sicherheit.“ Dem 
stimmte die SPD-Fraktions-
vorsitzende Anke Rüger zu. 
„Die Ecke dort am Aldi ist für 
Fahrradfahrer und Zweiradfah-
rer gefährlich, weil der Mehr-
zweckstreifen mit einem Mal 
aufhört.“
Der FDP-Änderungsantrag 
wurde von der SPD und den 
Freien Wählern unterstützt, 
aber von der CDU/AL-Koalition 
abgelehnt.

Erstmal auch keine abgespeckte Sanierung                  
in der Rodaustraße

Gründe liegen unter der Erde / FDP-Änderungsantrag abgelehnt 

In der Rodaustraße bleibt erstmal alles so wie es ist. Die Situa-
tion für Radfahrer an der Kreuzung hatte in der Vergangenheit 
unter anderem Kritik durch den AFDC hervorgerufen. � (Foto: PS)

Ober-Roden (PS) - Maximilian 
I. und Laura I. sind die neuen 
närrischen Herrscher. Pünkt-
lich um 11.11 Uhr wurde das 
Prinzenpaar am vergangenen 
Samstag auf dem Rathausplatz 
präsentiert. 
Endlich sei die Zeit der Spe-
kulationen vorbei, freute sich 
TG-Sitzungspräsident Sascha 
Reisert, das Geheimnis lüf-
ten zu dürfen. „Erprobt in der 
„Feierei und schon lang an 
Fastnacht feste dabei“ habe es, 
so Reisert, genau die Richtigen 
getroffen. „Wer könnte unsere 
Fastnacht besser präsentieren 
als diese Beiden?“ 
Laura Gotta (31), geborene 
Behrens, war früher Messdie-
nerin in der St. Nazarius-Ge-
meinde und ist Mitglied im 
Après-Ski-Komitee. Sie arbeitet 
als Hautärztin. Ihr Prinz Maxi-
milian (34) ist im echten Leben 
Richter. Ebenfalls ehemaliger 
Messdiener, gehört er heute 
dem Verwaltungsrat der St. Na-
zarius-Gemeinde an und ist Vi-
zepräsident des Après-Ski-Ko-
mitees. Zudem freut sich der 
Elferrat der Turngemeinde über 

ein Mitglied aus seinen Reihen, 
der das Prinzenamt übernom-
men hat. 
Bei den vielfältigen Aufgaben 
der kommenden Monate erhal-
ten Prinz und Prinzessin wert-
volle Unterstützung von ihrem 
großen Hofstaat. Laura Herd ist 
die Hofdame, Tobias Herd, Ma-
ximilian Brunner, Tim Frank 
und Fabian Geyer fungieren als 
Mundschenke. Die Vorfreude 

auf die Kampagne, dies stell-
te das neue Prinzenpaar noch 
einmal klar, sei riesig. „Wir 
geben alle bis zum Aschermitt-
woch Gas.“
Die Vorstellung des Prinzen-
paares für die Erwachsenen 
war nicht das einzige Geheim-
nis, das am Samstag gelüftet 
wurde. Auch das Kinderprin-
zenpaar hatte seinen ersten 
„Arbeitstag“. Lou I. (Becker) 

und Jonah I. (Schierz) haben 
das hohe Amt übernommen. 
Beide sind zehn Jahre alt und 
gehen zusammen in die Klas-
se 4f der Breidert-Dependance 
der Trinkbornschule. Sie sind 
gemeinsam Klassensprecher 
und seit dem Kindergarten be-
freundet. Lou Becker tanzt ger-
ne und ist sehr kreativ, Jonah 

Schierz spielt Fußball bei der 
TG und Posaune im Musikver-
ein Viktoria 08. Außerdem be-
kam er das Prinzenamt quasi in 
die Wiege gelegt: Seine Eltern 
Patricia und Michael waren 
Prinzenpaar im Jahr 2010. Die 
Mundschenke von Lou und Jo-
nah sind Emma Thümmel und 
Johann Jaensch. 
Gemeinsam zogen die Fast-
nachter nach der Vorstellung 
der Prinzenpaare, die vom 
TG-Musikzug begleitet wurde, 
zur Halle der Turngemeinde, 
wo weitergefeiert wurde. Am 
Abend war das Prinzenpaar 

dann auch bei der ausverkauf-
ten Eröffnungsparty Zapp-Za-
rapp der Turnerschaft mit da-
bei. Eine TS-Abordnung hatte 
die neuen Prinzenpaare am 
Morgen ebenfalls auf dem Rat-
hausplatz begrüßt.

Riesige Vorfreude bei den neuen Herrschern
Maximilian I. und Laura I. als neues Prinzenpaar vorgestellt / Jonah I. und Lou I. sitzen beim Nachwuchs auf dem Thron

Pünktlich um 11.11 Uhr zeigte sich das neue Prinzenpaar am 
Rathausfenster.

Das neue Prinzenpaar Maximilian I. und Laura I. in der Mitte ihres Hofstaates sowie TG-Sitzungs-
präsident Sascha Reisert und TG-Karnevalsabteilungsleiter Marcel Kopp. Auch Kinderprinzessin 
Lou I. (vorne, Zweite von links) und Kinderprinz Jonah I. (vorne, Dritter von links) freuen sich auf 
die Kampagne. � (Fotos: PS)
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Infos finden
Sie hierRödermärker Adventsmärkte

Adventsmarkt Ober-Roden

Samstag, 29. November, 15–22 Uhr
Sonntag, 30. November, 15–20 Uhr

Nikolausmarkt Urberach

Samstag, 6. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 7. Dezember, 15–20 Uhr

rund um St. Nazarius auf dem Häfnerplatz

Liebe  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger,
ob auf zentralen Plätzen im Stadtgebiet, in den Schaufenstern vieler Geschäfte oder in 
den heimischen vier Wänden: Vielerorts wird derzeit dekoriert. So stehen die Zeichen 
auf Weihnachts-Vorfreude und alles ist gerichtet für den Ober-Röder Adventsmarkt im 
Ortskern, der traditionell am ersten Adventswochenende die besinnliche Zeit vor dem 
Fest einläutet. Wir hoffen sehr, dass an den beiden Markttagen viele Menschen rund 
um den „Rodgau-Dom“ zusammenkommen und erleben, was auf dem Pflaster der Heit-
kämperstraße, entlang der Pfarrgasse und auf dem Kirchhof geboten wird.

Apropos Kirchhof: Die neu gestaltete Freifläche auf der Westseite der Sankt-Nazarius-
Kirche erlebt beim Budenzauber im Glanz der bunten Lichter ihre Premiere als attrak-
tiver Veranstaltungsort. Allein das sollte schon ein Grund sein, dort vorbeizuschauen 
und das heimelige Ambiente auf sich wirken zu lassen.

Organisiert wird der Adventsmarkt einmal mehr von der Stadtverwaltung. In bewähr-
ter Kooperation beteiligen sich ortsansässige Vereine und soziale Institutionen mit 
ihren Ständen und Hütten. Speis und Trank in großer Auswahl, kunsthandwerkliche 
Arbeiten, Hübsches für den Gabentisch: All dies wird dort zu finden sein.

Den Anbietern wünschen wir regen Zuspruch und allen Gästen der Traditionsveranstal-
tung schöne Stunden – garantiert ohne Großstadttrubel. Genießen Sie alle die ent-
spannte Atmosphäre auf dem Ober-Röder Adventsmarkt!

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister Jörg Rotter   Erste Stadträtin Andrea Schülner

Ich wünschemeinen Patienten und Kunden ein schöne
Adventszeit, gesegneteWeihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Termine nach Vereinbarung!

Homöopathik
Manuela Murmann

Heilpraktikerin
Mozartstraße 1

63322 Rödermark
Tel. 0172 981 25 44

manuelamurmann@web-de

Praxis für
Homöopathik









Meisterbetrieb
Fahrzeuglackierung
Karosserieinstandsetzung

Max-Planck-StraSSe 1
röderMark/Ober-rOden

Telefon 06074/6949872 • Telefax 06074/6949873
Handy 0177/7000346 • E-Mail: auto-elmas@gmx.de

Allen Kunden und Einwohnern
froheWeihnachten

und ein glückliches neues Jahr.

Kaffee und Kuchen
Heißgetränke (Zeltlagerteam)
vor dem Forum
Kreativmarkt
Sammelaktion von alten Schuhen
Geldspenden für das Projekt
Jugendwohnen - eine Initiative
von Kolping Deutschland

Advent im FORUM St. NAZARIUS
Herzlich Willkommen zum

G gnutertrevlarene B dnre P ttokru

B a2gnirtredier · 6 2233 R kramredö

T 149491947060nofele

i .ofn p @ttokru m .ehcsigrubnelkce c mo

b .ttokrup-dnre m .ehcsigrubnelkce de

✴

Wir wünschen eine schöne
Adventszeit, frohe und
besinnliche Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

✴

✴
✴

✴ ✴

Monona

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Dieses Jahr findet der Verkauf in der
Plattenhecke/Tulpenstraße

in Rödermark/Ober-Roden statt!

Ab 27.11.
An jedem Adventwochenende von

Donnerstag – Samstag
Do. und Fr. von 10 – 18 Uhr

Sa. von 9 – 16 Uhr
sowie am 22. und 23. 12.

Weihnachtsbäume aus dem Spessart
+ Schnittgrün
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rödermark (NHR) So viel wie bei 
keiner anderer Partei, nämlich 
43 eingeschriebene Mitglieder 
der Anderen Liste Rödermark 
(AL/GRÜNE), kamen am 5. No-
vember in der Kelterscheune zu-
sammen, um unter der Leitung 
der Vorsitzenden Sandra Jäger 
nicht nur eine „Rödermärker 
Erklärung 2025“ zu diskutieren 
und zu beschließen, sondern 
auch die Vorschlagsliste zur 
Kommunalwahl 2026 aufzustel-
len, so eine AL-Pressemitteilung.
Beides gelang eindrucksvoll, 
nachdem der Fraktionsvorsit-
zende Stefan Gerl die Ereignisse 
der zurückliegenden Wahlperio-
de stichwortartig in Erinnerung 
gerufen hatte und feststellen 
konnte, dass sich die Arbeit der 
AL äußerst positiv auf die Stadt-
politik ausgewirkt habe. So sei es 
abermals gelungen, auf Basis der 
schwarz-grünen Koalitionsver-
einbarung – beide Parteien ver-
fügen über jeweils 13 Mandate 
im 39-köpfigen Stadtparlament 
– das Stadtschiff trotz schwie-
riger äußerer Bedingungen auf 
Kurs zu halten und die Lebens-
qualität in Rödermark für alle 
Generationen zu gewährleisten 
und auszubauen. Das Eintreten 

für eine nachhaltige Stadtpoli-
tik in ökologischer und sozialer 
Verantwortung sei deshalb auch 
weiterhin die Richtschnur der AL 
als Rödermark-Partei.
Und so heißt es auch in der ein-
stimmig verabschiedeten Rö-
dermärker Erklärung, dass es 
wichtig sei, sich weiterhin für 
einen naturverträglichen Um-
gang mit den Ressourcen und 
eine nachhaltige Entwicklung 
unserer Stadt mit attraktiven 
öffentlichen Plätzen und Begeg-
nungsorten einzusetzen, diese 
sauber und sicher zu gestalten 
und zu erhalten: Park am En-
tenweiher, Grünfläche an der 
Rilke-straße/Trinkbornschule, 
rund um die St.Nazarius-Kirche, 
Kulturhallenvorplatz und am Ba-
dehaus; und dass es wichtig für 
den Erhalt eines demokratischen 
Gemeinwesens sei, dass sich die 
Menschen aktiv einbringen und 
Verantwortung übernehmen 
und ihr Handeln auch gesehen 
und geschätzt wird. Deshalb sei 
das Ehrenamt für unsere Stadt 
kostbar und unverzichtbar.
In diesem Sinne äußerten sich 
auch die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die am 15. März 
stattfindende nächste Kommu-

nalwahl, die auf Vorschlag des 
Vorstandes genauso viele Perso-
nen umfasst, wie überhaupt in 
die Stadtverordnetenversamm-
lung gewählt werden können, 
nämlich 39. Dieser Wahlakt 
wurde von Ehrenbürgermeister 
Roland Kern geleitet, der nach 
geheimer Wahl feststellen konn-
te, dass die Liste einstimmig an-
genommen wurde.
Als weiter bemerkenswert wur-
de hervorgehoben, dass sich 
unter den 39 Personen 15 neue 
Kandidatinnen und Kandida-
ten befinden, davon alleine 4 
auf den ersten 10 Positionen, 
davon Bodo Berger aus Walda-
cker, Gina-Marie Leuthner und 
Dr. Jochen Schniewind aus 
Ober-Roden sowie der BA-Stu-
dent Jakob Lange aus Urberach. 
Angeführt wird die Liste von 
der ehrenamtlichen Stadträtin 
Karin von der Lühe, dem Frak-
tionsvorsitzenden Stefan Gerl 
und der AL-Vorsitzenden Sandra 
Jäger. Jüngster Kandidat ist der 
18-jährige Maximilian Hutterer, 
ältester der 78-jährige Wolfgang 
Geiken-Weigt, der frühere Leiter 
der städtischen Fachabteilung 
Soziale Dienste.

„Großer politischer Abend“                                      
der Anderen Liste Rödermark 

Kandidatenliste für die Kommunalwahl zwischen 18 und 78 Jahren 

Rödermark (NHR) Die CDU 
Rödermark hat auf ihrer jüngs-
ten Mitgliederversammlung 
ihren Vorstand neu aufgestellt: 
Travis Brößler übernimmt den 
Vorsitz von Adrienne Wehner, 
die künftig als stellvertretende 
Vorsitzende mitwirkt, so eine 
CDU-Pressemitteilung.
Mit seinen jungen Jahren tritt 
Travis Brößler das Amt des Par-
teivorsitzenden an. Seine Ar-
beit in den letzten Jahren hat 
gezeigt, dass er Menschen mo-
tiviert und ein hervorragender 
Organisator ist. Deshalb ist man 
überzeugt, dass er der CDU Rö-
dermark in den nächsten Jah-
ren noch mehr prägen wird.
Die CDU bedankt sich bei Adri-
enne Wehner für ihre hervorra-

gende Arbeit in den letzten drei 
Jahren. Dabei hat sie den Vor-
stand der Partei verjüngt und 
viele neue Mitstreiter gewinnen 
können. Höhepunkt war dabei 
sicherlich der erfolgreiche Bür-
germeisterwahlkampf. Wir sind 
sehr froh, dass sie als stellver-
tretende Vorsitzende weiterhin 
eine zentrale Rolle in der CDU 
Rödermark spielen wird.
Zugleich beschloss die Mitglie-
derversammlung auch die Liste, 
mit der manzur Kommunal-
wahl im März nächsten Jahres 
antreten wird. Die CDU Röder-
mark tritt mit einer 49 Personen 
starken Liste an. Es finden sich 
dort genauso lokalpolitische 
alte Hasen wie auch einige neue 
Namen, die sich entschlossen 

haben, Rödermark voran zu 
bringen.
Die Liste auf Platz 1 anführen 
wird dieses Mal Michael Spieß. 
Seit 14 Jahren ist er Stadtver-
ordneter in Rödermark. Der 
Vertriebsingenieur ist in Röder-
mark geboren, aktiv unter an-
derem in der Feuerwehr. „Wir 
sind bereit und entschlossen, 
Rödermark erneut von uns zu 
überzeugen und die Stadt aktiv 
zu gestalten“, bekräftigt Micha-
el Spieß.
„Dieses Team vereint Erfahrung 
und frische Ideen. Ich freue 
mich, mit diesem starken Team 
in den Kommunalwahlkampf 
zu starten und Rödermark wei-
ter voranzubringen“, sagt Travis 
Brößler.

Neuer Vorsitz, vertrautes Team
CDU Rödermark stellt sich für Kommunalwahl neu auf

Rödermark (NHR) Alle Jahre 
wieder: Zur Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest gibt es in 
Rödermark den traditionsrei-
chen „Budenzauber“ in den 
beiden großen Stadtteilen. Er-
öffnet wird der Reigen mit dem 
Adventsmarkt in Ober-Roden, 
der am Samstag und Sonntag, 
29. und 30. November, zum 
Bummeln in der Heitkämper-
straße und Pfarrgasse sowie auf 
dem neu gestalteten Außenge-
lände an der Pfarrkirche St. Na-
zarius einlädt.
Nach einem festlichen Ein-
weihungsakt, der im Bereich 
des Kirchgartens ab 14.30 Uhr 
mit Ansprachen und Musik 
zelebriert wird, kommt das 
Marktgeschehen am besagten 
Samstag ab 16 Uhr auf Touren. 

Besonderheiten in Ober-Ro-
den: Dort ist auch in diesem 
Jahr wieder an beiden Tagen 
der Adventsmarkt des Dinjer-
hofs, Pfarrgasse 7-9, mit seinem 
stimmungsvollen Ambiente 
ins Programm integriert und 
einen Abstecher wert – ebenso 
wie der große Bücherflohmarkt 
des Vereins LeseZeichen in der 
Stadtbücherei an der Trink-
brunnenstraße (am Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr).
Heitkämperstraße und Pfarr-
gasse bleiben von Freitag, 28. 
November, 9 Uhr, bis Montag, 
1. Dezember, 14 Uhr, für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt, um 
sicheres Vorbereiten, Flanieren 
und Abbauen gewährleisten zu 
können.
In Urberach gelten am 2. Ad-

ventswochenende, 6. und 7. 
Dezember, die gleichen Vorzei-
chen wie zuvor in Ober-Roden. 
Ein Kontrastprogramm zum 
Trubel der vorweihnachtlichen 
Großstadtmärkte wird geboten, 
frei nach dem Motto: klein, 
fein, überschaubar, familiär, 
mit Platz für Begegnung und 
Gemeinschaftsgefühl. Mit all 
diesen Dingen will der Niko-
lausmarkt auf dem Häfnerplatz 
einmal mehr punkten.
Bürgermeister Jörg Rotter und 
die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner danken allen Ver-
einen, sozialen Initiativen 
und Gewerbetreibenden, die 
zum Gelingen ihr jeweiliges 
Scherflein beisteuern. Werner 
Popp, der Vorsitzende des Rö-
dermärker Vereinsrings, zieht 

in Urberach wieder die orga-
nisatorischen Fäden. „Dafür 
großen Respekt und ein dickes 
Lob“, unterstreicht Rotter, der 
mit Blick auf die gesamtgesell-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen einräumt: „Uns alle 
beschäftigten und belasten 
die Kriege in der Ukraine und 
im Heiligen Land. In der Vor-
weihnachtszeit wollen wir den 
schlechten Nachrichten lokale 
Ereignisse entgegensetzen, die 
uns erfreuen und Hoffnung 
geben für eine friedliche Zu-
kunft.“
Nachfolgend eine Übersicht 
über den Programmfahrplan 
der Märkte im Detail.
Adventsmarkt in Ober-Ro-
den
Samstag, 29. November: 14.30 
Uhr: Eröffnung des neuen 
Kirchgartens von St. Nazarius 
mit Bürgermeister Jörg Rotter, 
Erster Städträtin Andrea Schül-
ner, Pfarrer Klaus Gaebler und 
Marcel Kopp vom Verwaltungs-
rat der Pfarrei, die allesamt ein 
rotes Band durchschneiden 
und das Projekt zur Aufwer-
tung der Freifläche würdigen 
werden.
Für musikalische Umrahmung 
sorgen unter anderem Kinder 
aus der Kita St. Nazarius.
16 Uhr: Beginn des Markttrei-
bens 
ab 17.30 Uhr:  katholischer 
Gottesdienst in der Sankt-Na-
zarius-Kirche
18.30 Uhr: offizielle Markter-

öffnung durch Bürgermeis-
ter Jörg Rotter und die Erste 
Stadträtin Andrea Schülner; 
anschließend: Auftritt des Mu-
sikzugs der TG Ober-Roden auf 
der Bühne im Kirchgarten
19.15 bis 20 Uhr: Auftritt des 
Musikvereins 03 auf der Bühne 
im Kirchgarten
22 Uhr: Ende des ersten Markt-
tages
Sonntag, 30. November: 10 bis 
18 Uhr: Großer Bücherfloh-
markt des Vereins LeseZeichen 
und Büchereibetrieb mit Aus-
leihe im Bücherturm, Trink-
brunnenstraße
ab 11.15 Uhr: evangelischer 
Gottesdienst in der Gustav-
Adolf-Kirche in Ober-Roden 
15 Uhr:  Beginn des Markttrei-
bens 
16 bis 16.45 Uhr: Auftritt des 
Jugendorchesters des Musikver-
eins Viktoria 08 auf der Bühne 
im Kirchgarten 
17 bis 18 Uhr: Konzert des 
mehrKlang-Ensembles un-
ter der Leitung von Mathias 
Schlachter in der Sankt-Nazari-
us-Kirche
20 Uhr: Ende des Adventsmark-
tes
Nikolausmarkt in Urber-
ach
Samstag, 6. Dezember: 15 Uhr: 
Beginn des Markttreibens
18.30 Uhr: Auftritt des Musik-
vereins 06
 18.35 Uhr: offizielle Eröffnung 
durch Werner Popp, den Vor-
sitzenden des Vereinsrings Rö-

dermark
 18.40 bis 19.30 Uhr: Platzkon-
zert des Musikvereins 06 
22 Uhr: Ende des ersten Markt-
tages
Sonntag, 7. Dezember: 15 Uhr: 
Beginn des Markttreibens 
ab 16 Uhr: Konzert des Re-
joice-Chores und der Re-
joice-Formationen Kids & 
Teens in der Sankt-Gallus-Kir-
che 
17.30 bis 18.15 Uhr: Auftritt 
des Urberacher Posaunenchors 
und der Alphornbläser 
20 Uhr: Ende des Nikolaus-
marktes

Gemütlich und gesellig, mit Gemeinschaftsgefühl:                                         
„Budenzauber“ in Ober-Roden und Urberach

Advents- und Nikolausmarkt wollen auch in diesem Jahr punkten mit kleiner, feiner Aufmachung /                                                                                    
Neben der Pfarrkirche St. Nazarius wird ein rotes Band durchschnitten

Waldacker (NHR) Das Eh-
renamtsbüro der Stadt lädt 
gemeinsam mit der Quar-
tiersgruppe Waldacker zu ei-
ner vorweihnachtlichen Mit-
mach-Aktion am Bürgertreff 
an der Goethestraße ein.  Am 
Freitag, 28. November, heißt es 
um 15.30 Uhr: „Herzlich will-
kommen zum kollektiven Weih-
nachtsbaum-Schmücken“. Mit 
Heißgetränken und selbstgeba-
ckenen Plätzchen werden die 
Teilnehmer bewirtet. Fragen zur 
Aktion beantwortet das Team 
des Bürgertreffs telefonisch unter 
der Rufnummer 94852 oder per 
E-Mail an buergertreff.walda-
cker@roedermark.de.

In Waldacker:                  
„Ein Weihnachtsbaum 

für alle“
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
24.11. Jürgen Gebert, Im Jochert 1, � 73 Jahre
25.11. Erich Krieger, Rodaustr. 3E, � 84 Jahre

Ober-Roden
22.11. Günther Wilzbach, Albert-Einstein-Str. 7, � 82 Jahre
22.11. Norbert Beier, Urberacher Str. 14, � 77 Jahre
22.11. Klaus Kröner, Hauptstr. 105, � 74 Jahre
23.11. Nikola Trajkovski, Frankfurter Str. 37, � 75 Jahre
28.11. Ilse Schnell, Hohe Str. 2, � 91 Jahre
28.11. Bekir Karadas, Paul-Ehrlich-Str. 5d, � 75 Jahre

22.11.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
23.11.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel.: 06074/31215
24.11.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel.: 06071/31458
25.11. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
26.11. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
27.11.	 Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel.: 06182/3308
28.11. 	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Zu einem gemütlichen Jahres-
abschluss trifft man sich am 
Mittwoch,  26. November, um 
12 Uhr, in den „Königlich Bay-
rischen-Stuben“, Bachgasse.

Jahrgang 1936/37 
Urberach

Urberach (NHR) Wer gemein-
sam mit seinen Kindern oder 
Enkeln in die Teigschüssel grei-
fen, Plätzchen backen, dekorie-
ren und naschen möchte: Der 
ist am Montag, 1. Dezember, 
im SchillerHaus in Urberach, 
Schillerstraße 17, willkommen. 
Ab 15 Uhr werden die süßen 
Leckereien ausgestochen und 
in den Ofen geschoben.
Wer sich näher informieren 
und anmelden möchte, kann 
mit Quartiersmanager Stephan 
Reich, Tel.3101210, Kontakt 
aufnehmen.

Plätzchen backen                
im SchillerHaus

Urberach (NHR) Im Einmün-
dungsbereich Albert-Schweit-
zer-Straße/Händelstraße im 
Stadtteil Urberach erfolgt vom 
24. bis 28. November 2025 
während der täglichen Arbeits-
zeit von 7 bis 16.30 Uhr eine 
Vollsperrung. Die grundhafte 
Erneuerung einer Gehwegseite 
steht an, deshalb wird der Be-
reich für den Bautrupp abgerie-
gelt. Eine Ein- und Durchfahrt 
für Einsatzfahrzeuge ist im Be-
darfsfall jederzeit möglich.

Gehweg-Erneuerung 
steht an: Vollsperrung

Ober-Roden (NHR) Mit einem 
kulinarischen Ausrufezeichen 
soll der Bauernmarkt am Sams-
tag, 22. November, aufgepeppt 
werden. Von 10 bis 13 Uhr 
stimmen sich die Händler auf 
dem Marktplatz in Ober-Roden 
zusammen mit der Kundschaft 
auf die kalte Jahreszeit ein.
Unter der Überschrift „Winter 
Warm-up“ gibt es saisonale Le-
ckereien. Kürbissuppe mit Ba-
guette und heiße Würstchen: 
Die serviert der Bauernhof 
Keller an seinem Stand. Win-
zer-Glühwein, heißer Äppler 
und warme alkoholfreie Ge-
tränke sind an der Theke von 
„Wein/Gut“ erhältlich. Eben-
falls im Angebot: Honig von 
Familie Schmidt, wie gewohnt 
in bester Qualität direkt vom 
Imker – für alle, die sich die 
Vorweihnachtszeit versüßen 
wollen.

„Winter Warm-up“ 
auf dem Bauernmarkt

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 06.11.25 in Darmstadt: 
Horst Dieter Rutow, 82 Jahre
am 13.11.25 in Rödermark: 
Edda Gerth, geb. Müller, 83 
Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 
8.30 bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ka-
tharina Sturm-Jäger, Tel. 911-
356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Ka-
tharina Sturm-Jäger, Tel. 911-
356

Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung: seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de oder Tel. 
911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Spielkreis
mittwochs von 16 bis 17.30 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr		
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon (24.11.)
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon 
(3.12.) 
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags 
und freitags, 15 bis 17 Uhr (10 
bis 12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 
bis 21 Jahre)

Angebote für Grundschul-
kinder
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Mo-
nat

Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 

mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, vielfalt@roedermark.
de

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 24. 
November
Bezirke B und C: Dienstag, 25. 
November
Bezirk A: Mittwoch, 26. No-
vember
Altpapier
Bezirk A: Donnerstag, 27. No-
vember
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 8 
und 11 Uhr den Kommunalen 
Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommuna-
len Betriebe der Stadt Röder-
mark Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus priva-
ten Haushalten an. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Mittwoch, dem 26. 
November, von 16.30 bis 17.30 
Uhr in Messenhausen, Diet-
zenbacher Straße/Sackgasse 
und am Samstag, dem 6. De-
zember, von 8 bis 10.30 Uhr 
in Ober-Roden, Seligenstädter 
Straße/Bolzplatz in Höhe der 
Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Li-
ter) sein.
Folgende Sonderabfälle kön-
nen (möglichst unvermischt 
und in Originalbehältern) ab-
gegeben werden: Chemikali-
en, Farben und Lacke, Holz-/
Pf lanzen-/Rostschutzmittel, 
Insektengift, Lösemittel, Säu-
re- und Laugenreste; auch Öl-
kanister mit Resten und Feuer-
löscher werden angenommen.
Nicht mitgenommen werden 
Altreifen, eingetrocknete Far-
ben und Lacke sowie radioak-
tive, explosive und infektiöse 
Abfälle, Druckgasflaschen, 
Gaskartuschen für Camping-
kocher, Asbestabfälle, Stein-/
Glaswolle sowie Dachpappe.

Rödermark (NHR) Wie die Jah-
re zuvor, so wird auch in diesem 
Jahr am 1. Adventssonntag die 
schöne Tradition des Bücher-
flohmarktes vom Freundeskreis 
der Stadtbücherei fortgeführt. 
Das Angebot reicht von Roma-
nen, über Krimis und Sachbü-
cher bis zu Kinderbüchern. 
Die Bücherei ist geöffnet am 1. 
Adventssonntag, 30. Novem-
ber, von 10 bis 18 Uhr. 
Die Ausleihe von Büchern und 
anderen Medien ist möglich. 

Bücherflohmarkt in 
der Stadtbücherei 

Rödermark 

Rödermark (NHR) Was passiert, 
wenn ein junger Mensch plötz-
lich alles zurücklassen muss? 
Am Mittwoch, 26. November, 
um 19.30 Uhr liest Monika 
Liegl in der Kita Potsdamer 
Straße 10 aus ihrem Buch: 
„Wenn ich groß bin, halte ich 
mir auch einen Flüchtling“. 
Mit dabei: ihr afghanischer 
Patensohn Faiaz Ahmady. Im 
Anschluss an die Lesung ste-
hen beide für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.
Die Initiative „Wir sind Brei-
dert“ lädt herzlich zu dieser Au-
torenlesung ein. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung 
gebeten: per E-Mail an greta.
diederichs@web.de oder telefo-
nisch unter 90755.

„Und plötzlich musst 
du flüchten“ – eine 

Lesung mit bewegen-
der Perspektive

Der Schuljahrgang 1946/47 
trifft sich am Donnerstag, 27. 
November, ab 18 Uhr in Urber-
ach im Restaurant „Zagreb“ in 
der Halle Urberach, Am Schell-
busch 1, zu seinem Jahrgangs-
treff. Davor am Mittwoch, 
26.November, um 19 Uhr fin-
det ein Gottesdienst in der 
kath. Kirche St.Gallus in der 
Traminer Straße für den Jahr-
gang statt. Infos unter 06106/ 
77 39 02.

Jahrgang 1946/47               

Ober-Roden (NHR) Im Rah-
men des Adventsmarktes 
Ober-Roden 2025 lädt das 
mehrKlang-Ensemble Röder-
mark am 30.November um 17 
Uhr zu einem Konzert in die 
St. Nazarius Kirche Ober-Ro-
den ein. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Wer möchte und 
wem das Konzert gefallen hat, 
ist herzlich eingeladen, mit ei-
ner Spende zur Deckung der 
Kosten.

Adventskonzert                  
in St. Nazarius

Ober-Roden (NHR) Zum wie-
derholten Mal präsentiert 
Endlisch Musigg, Kultorches-
ter des Musikvereins Viktoria 
08 Ober-Roden  und bekannt 
für seine innovativen Konzep-
te „KonzertParty“ und „Mär-
chenMusigg“, am 29. Novem-
ber seine KonzertShow in der 
Kulturhalle.Unterstützt wird 
das Orchester gesanglich von 
Diana Nagel und Ian Hrubik, 

die mit ihrer stimmlichen Po-
wer und charismatischen Büh-
nenpräsenz solistisch und im 
Duett das Publikum begeistern 
werden. Weitere Informatio-
nen sowie Tickets für die Ver-
anstaltung sind zu erwerben 
über konzertshow.de. 

KonzertShow „Es lebe der Sport“

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de

LüftungstechnikKälte & Klimatechnik

Heizung & Sanitär

PhotovoltaikanlagenBäder

Mess & Regeltechnik

Besuchen Sie unsere exklusive

Ausstellung
in Dieburg

An der Ochsenwiese 3
55124 Mainz
Tel.: 06131-62 72 442
www.hl-gt.de

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Jede Trauer hat ihre eigenen
Bedürfnisse und Wünsche.
Ungestört Abschied nehmen –
in unseren Räumen.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Angelika 68 J., schön u. jung ge-
blieben, bin eine ganz liebe, an-
ständige Frau, zärtlich, anschmieg-
sam und treu. Ich habe lange im
sozialen Bereich gearbeitet, da ich
leider kinderlos geblieben bin habe
ich nicht so viel Anschluss. Ich
würde dich gern mal zu mir einla-
den, damit wir uns näher kennen-
lernen können pv Tel. 0157 -
75069425

Regina 78 Jahre, gut aussehen-
de Witwe, aus hiesigem Raum,
bin sympathisch und natürlich, ei-
ne gute Hausfrau u. Köchin mit ei-
nem großen Herz, suche pv auf
diesem Weg einen lieben Mann (Al-
ter egal), bei getrenntem oder ge-
meinsamen Wohnen. Lassen Sie
uns alles Weitere telefonisch be-
sprechen Tel. 0151 - 20593017

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Rödermark (NHR)  Die Grü-
nen Rödermark begrüßen aus-
drücklich die Fertigstellung 
des Ausbaus des Radwegs im 
Eulerweg in Waldacker so eine 
AL-Pressemitteilung. Der bis-
her stark beschädigte Waldweg 
– geprägt von tiefen Uneben-
heiten, Matschpassagen und 
insgesamt schwieriger Befahr-
barkeit – ist damit endlich zu 
einer sicheren und komfortab-
len Verbindung ausgebaut wor-
den.
Bei einer gemeinsamen Fahr-
radtour am vergangenen Wo-
chenende verschafften sich 
einige Mitglieder der AL – Die 
Grünen Rödermark einen per-
sönlichen Eindruck von der 
neu ausgebauten Radwegstre-
cke.
Mit dem Ausbau verbessert sich 

die Anbindung Rödermarks an 
das regionale Radwegenetz er-
heblich, insbesondere im Hin-
blick auf das geplante Großpro-
jekt: den Radschnellweg von 
Seligenstadt über Rodgau bis 
zum Frankfurter Flughafen.
Der nun durchgehend gut be-
fahrbare Abschnitt wird zu 
einer entscheidenden Zubrin-
gerverbindung für Radpend-
lerinnen und Radpendler aus 
Rödermark und erleichtert den 
Einstieg in das zukünftige Rad-
schnellwegenetz deutlich.
Die hierfür notwendigen Mit-
tel wurden bereits im städti-
schen Haushalt veranschlagt. 
Die Stadt Rödermark hatte zu-
vor alle eigentumsrechtlichen 
Fragen geklärt, sodass der Um-
setzung nichts mehr im Wege 
stand.�  (Foto: privat)

Fertigstellung des  
Radwegs am Eulerweg 
AL – Die Grünen Rödermark: Wichtiger Bau-

stein für eine bessere Radverkehrsanbindung
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NEU: Inspiriert von der
Nobelpreis-Forschung

Ischias? Verspannter Rücken? Neues Kühlgel speziell
entwickelt für beanspruchte Körperpartien

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Der Ischiasnerv ist der längste
Nerv des Körpers. Wird er gereizt,
können Beschwerden vom Rücken
bis ins Bein auftreten. Dazu gehört
auch oft ein Hitzegefühl auf der
Haut, obwohl die Temperatur ob-
jektiv normal ist – häufig begleitet
von einem brennenden oder krib-
belnden Gefühl. Das neue Restaxil
Gel setzt genau hier an.

Kühlung als erster Schritt
Das Gel enthält die einzigarti-

ge Menthol-Formulierung Koko
ML Plus. Menthol aktiviert so-
genannte Kälterezeptoren in der
Haut. Dadurch verspürt man ein
erfrischendes Gefühl, das die Un-
annehmlichkeiten dämpfen kann.
Viele empfinden diese Kühlung
als direkte Entlastung, besonders
bei brennenden oder kribbelnden
Körperstellen.

Inspiriert von der
Nobelpreisforschung

Ebenso enthalten ist der Bau-
stein Hydagen Aquaporin. Der
Inhaltsstoff basiert auf der mit
dem Nobelpreis ausgezeichneten
Erforschung der Wasserkanäle in
Hautzellen und unterstützt eine
geschmeidige, widerstandsfähige
Hautbarriere. Gerade bei längerem
Gebrauch von kühlenden Präpara-
ten ist dieser Schutz wichtig.

Pflanzenkraft: Johanniskraut,
Goldrute und Mäusedorn

Johanniskraut werden regene-
rierende Eigenschafen bei nerven-
bedingten Problemen zugespro-
chen. Zusammen mit Goldrute,
Mäusedorn und Zitrone unter-
stützt die Formel die Mikrozirku-
lation und trägt zu einem ange-
nehmen Körpergefühl im Bereich
des Ischiasnervs bei.

Dermatologisch getestet,
schnell einziehend und in
Deutschland hergestellt – Restaxil

Neues „Schlafwunder“
Magnesium?

Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger
Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS
(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen
Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen,
Insight Health MAT 01/2025

Baldriparan
Magnesium PLUS 

NEU

Magnesium ist der Trend aus
den USA! Was viele hierzulan-
de nicht wissen: Probleme im
Schlaf können mit Magnesium-
mangel in Verbindung stehen.
Logisch, dass nun auch zahl-
lose Präparate auf den deut-
schen Markt schwemmen. Aber
Vorsicht: Der Teufel steckt im
Detail. Welches Präparat mit
Magnesium dank einer spezi-
ellen Formel beim Einschlafen
unterstützen kann, erfahren
Sie hier.

Vielen ist bereits bekannt,
dass Magnesium eine normale
Muskelfunktion im Körper un-
terstützt.¹ Gerade Menschen, die
im Schlaf durch Muskelkrämp-
fe gestört werden, sind auf eine
ausreichende Magnesiumzu-
fuhr angewiesen. Magnesium
trägt auch zu einer normalen
Funktion des Nervensystems
bei¹, indem es die Reizweiter-
leitung zwischen Nervenzellen
fördert und an der Bildung von
Neurotransmittern wie Seroto-
nin und Melatonin beteiligt ist.
Außerdem fördert Magnesium
eine normale psychische Funk-
tion.¹ Wenn der Körper unter
Stress viele Stresshormone wie
Cortisol ausschüttet, führt dies
zu schlechterem Schlaf.

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches
Präparat aus dem Supermarkt
könne die nächtliche Erholung
nachhaltig fördern, greift meist
zur falschen Formel. Denn der
Körper kann nicht jede Ma-
gnesiumverbindung gleich gut
verwerten. Deshalb empfehlen
Experten Magnesium-Komplexe
– mehrere Magnesiumverbin-
dungen, idealerweise ergänzt
um Melatonin. Ein besonders
wertvoller Baustein ist z. B. Ma-
gnesiumbisglycinat. Es enthält
die Aminosäure Glycin, die als
„beruhigende Aminosäure“ gilt.
Zudem ist diese Verbindung be-
sonders hochwertig.

Die Formel macht den
Unterschied

Ein optimal abgestimmter
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichti-
ge Grundlage. Aber das reicht
nicht aus! Auf dem deutschen
Markt gibt es jetzt ein spezi-

elles, neues Power-
Präparat – entwickelt
von Baldriparan,
dem Nr. 1* Schlaf-

experten in deutschen
Apotheken. Baldriparan

Magnesium PLUS kombiniert
die hochwertigen Magnesium-
formen Magnesiumbisglycinat,
Trimagnesiumdicitrat und Ma-
gnesiumoxid. Der Clou: Das
Plus an Melatonin trägt nach-
weislich zur Verkürzung der
Einschlafzeit bei.2 So wird das
Power-Magnesium zum all-
tagstauglichen und wissenschaft-
lich fundierten Einschlafbe-
schleuniger, der unterstützt, ohne
abhängig zu machen.

Die Formel macht den 
Unterschied

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichti-
ge Grundlage. Aber das reicht 
nicht aus! Auf dem deutschen 
Markt gibt es jetzt ein spezi-

elles, neues Power- 
Präparat – entwickelt 
von Baldriparan, 
dem Nr. 1

experten in deutschen 
Apotheken. Baldriparan 

Magnesium PLUS kombiniert 

Gel ist jetzt neu in Ihrer Apotheke
oder online erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Gesundheit ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 21.November
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 22.November	
17.30 Uhr: (St. Nazarius)
Vorabendmesse zum Patrozini-
um des Kirchenchores (Adam 
u. Anni Schallmayer u. Michael 
Gotta // Fam. Beckmann u. Zöl-
ler // Fam. Schierz u. Bauer Fam. 
Elisabeth, Karl u. Karl-Heinz 
Hitzel //  Fam. Cecilia, Ernst u. 
Bozena Malcher // Renate Kokot 
// Leb. u. Verst. d. Kirchencho-
res //
Heinrich Nazarius Beetz u. 
Sohn Manfred u.  verst. Ange-
hörige)
C h r i s t kön ig s s on nt ag , 
23.November	
10.00 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier mit Taufe von Amina, 
Emil und Jamina Löhr
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfei-
er zum 60-jährigen Kirchweih-
jubiläum  (Gerda u. Helmuth 
Zimmer u. verst. Angehörige)
15.00 Uhr: (St. Gallus) Großes 
Gebet – Gebetsstunde 
ab 16.00 Uhr: Offene Kirche zur 
Eucharistischen Anbetung
18.00 Uhr: Vesper mit feierli-
chem Segen u. Te Deum
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Dienstag, 25.November	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfei-

er
Mittwoch, 26.November	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (für alle Lebenden und 
Verstorbenen des Jahrgangs 
1946/1947)
Donnerstag, 27.November	
16.00 Uhr:  (St. Nazarius)
Eröffnungsgottesdienst des 
Erstkommunionkurses beider 
Gemeinden
Freitag, 28.November	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse  (Gregor u. Stefa-
nie Pogadl)
Samstag, 29.November	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Aufnahme u. 
Ehrung der  Ministranten bei-
der Gemeinden (Hermann Ster-
kel, Eltern u. Schwiegereltern // 
Fam. Adam Schrod I. // Johan-
na u. Gerhard Grund // Brigitte 
u. Ditmar Guba)
1.Adventssonntag, 30.No-
vember	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier 
17.00 Uhr: (St. Nazarius) Ad-
ventskonzert des MehrKlan-
gEnsembles
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Adventsbasteln am Sams-
tag, 22. November: Wir treffen 
uns ab 15.30 Uhr im Forum St. 
Nazarius, um mit professionel-
ler Hilfe Adventskränze und 
Gestecke zu basteln. Grünma-
terial und Nordmanntanne ist 
vorhanden und kann bei uns 
erworben werden. Kerzen und 

weitere Deko bitte selbst mit-
bringen.
Am Samstag, 29. November,  
ab 15 Uhr und Sonntag, 30. 
November, ab 15 Uhr Kreati-
vmarkt im Forum St. Nazarius 
mit Kaffee und Kuchen. Die Ti-
sche sind schon ausgebucht.
Katholische Frauenge-
meinschaft: Adventskaffee 
mit Weihnachtsmarkt: Kreative 
und selbsthergestellte Leckerei-
en werden im Gemeindezent-
rum St. Gallus angeboten. Da-
neben besteht die Möglichkeit 
bei einem Adventskaffee oder 
Tee und Kuchen gemütlich zu 
verweilen.
Wann: Am 22.November von 
14 bis 17.30 Uhr und am 23.No-
vember nach dem Gottesdienst. 
Der Erlös kommt caritativen 
Zwecken zugute.
Dienstagstreff  am 25.Novem-
ber um 19.30 Uhr für alle inter-
essierten Frauen im Gemeinde-
zentrum.
Weihnachtsmarktfahrt: Am 
11.Dezember um 13 Uhr ab 
Bahnhof Urberach, wollen wir 
mit allen interessierten Frauen 
auf den Weihnachtsmarkt nach 
Würzburg fahren. Erleben Sie 
einen der stimmungsvollsten 
Weihnachtsmärkte Deutsch-
lands in historischer Kulisse. 
Als verbindliche Anmeldung 
gilt die Überweisung auf un-
ser Konto: DE 12 5019 0000 
0003 4120 83 mit dem Vermerk 
Weihnachtsmarkt. Fahrpreis 
für Mitglieder 25Euro für nicht 
Mitglieder 30Euro. Anmeldung 

und Information auch bei Ing-
rid Killian Tel. 67414 möglich.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 21.November
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
18.30 Uhr: Info Abend Taize 
Fahrt 2026, Eine Veranstal-
tung des Nachbarschaftsraum 
Rodgau-Rödermark, Ev. Ge-
meindezentrum Jügesheim, 
Berlinerstr. 2
Sonntag, 23.November
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitsonntag,, Gestaltung.
Pfarrerin Eva Lawrenz, Ev. Pe-
truskirche Urberach
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal Urberach
11.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Gestaltung. 
Pfarrerin Eva Lawrenz, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche Ober-Ro-
den
Montag, 24.November
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 25.November
9.00 Uhr: Notfallschulung 
Hauptamtliche MA, 
Gemeindesaal Urberach
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Info und 
Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin Elke Preising, Tel. 61109, 
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 

alle Gruppen, Thema „Geburt 
Jesu. Krippenspiel“, Ev. Ge-
meindehaus Urberach Saal
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
Mittwoch, 26.November
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Nähere 
Informationen erteilen Christel 
Borbe (Tel. 7303) und Monika 
Schumann (Tel. 9187736), wird 
in der Gruppe verabredet
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 27.November
09.30 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht. 
Infos und Anmeldung bei Ge-
meindepädagogin Elke Prei-
sing, Tel. 61109; mobil 0172 
9006819, Dachstudio Urberach
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Andacht mit Jür-
gen Weiss und Christusträger, 
Andachtsraum Haus Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe A-K, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 28.November
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Samstag,22.November

14.00 bis 18.00 Uhr: Lichter-
glanz und Herzensfotos: Weih-
nachtliches Fotoshooting für 
festliche Weihnachtsgrüße, mit 
Bastelangeboten sowie Kaffee, 
Punsch und Waffeln
Sonntag, 23.November	
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit dem Po-
saunenchor aus Frankfurt und 
Kindergottesdienst, anschlie-
ßend Stehcafé. Livestream über 
www.feg-roedermark.de.
Freitag, 28.November
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5 bis 12 Jahre).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahren).
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch in der 
Carl-Zeiss-Straße 12. Überset-
zung auf Ukrainisch, Russisch 
und Deutsch möglich. Nach 
dem Gottesdienst Stehcafé.

Urberach (NHR) Von einer Ko-
mödie, die „großes Herz“ und 
„wohltuende Seelenmassage“ 
zu bieten hat, sprechen die 
Kulturkritiker – und gemeint 
ist just jener Streifen, der als 
Rödermarks zweiter Film des 
Monats November ausgewählt 
wurde. „Ganzer halber Bruder“ 
mit Christoph Maria Herbst 
und Nico Randel in den Haupt-
rollen wird an den kommen-
den beiden Dienstagen (18. 
und 25.) jeweils ab 20 Uhr im 
Kino „Neue Lichtspiele“ in Ur-
berach gezeigt. 

Film des Monats
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Frankfurt am Main (PR)  Pünktlich 
zur Adventszeit sorgt das Höra-
kustik-Unternehmen HörSinn für 
festliche Innovation: In den Filialen 

in Frankfurt, Neu-Isenburg und Rod-
gau wird derzeit das neue Oticon 
ZealTM  vorgestellt – ein Im-Ohr-
Hörsystem, das in seiner Kombi-

nation aus Bluetooth-Technologie, 
Akku-Betrieb und smarter Handy-
Steuerung weltweit einzigartig ist.
Das winzige Hörsystem ist kaum 
sichtbar, überzeugt jedoch mit 
beeindruckender Leistung. Ein neu 
entwickelter, verlängerter Zieh-
faden, der zugleich als Antenne 
dient, sorgt selbst in dieser kom-
pakten Bauform für eine stabile 
Verbindung – und damit für Hörge-
nuss in jeder Lebenslage.
Gerade in der schönsten Zeit des 
Jahres steht das bewusste Hören 
im Mittelpunkt. Ob beim festlichen 
Gespräch im Familienkreis, beim 
Fernsehabend oder während einer 
Videokonferenz – mit dem Oticon 
ZealTM gelingt es, wieder mühelos 
den Anschluss zu finden.
Menschen, die in geselliger Runde 
Schwierigkeiten haben, alles zu 

verstehen, häufig die Lautstärke er-
höhen müssen oder unter Tinnitus lei-
den, profitieren besonders von den 
neuen Funktionen: Das ZealTM bie-
tet spezielle Tinnitus-Programme, 
modernste Geräuschreduzierung 
und KI-gestützte Klangoptimierung 
– für entspanntes, natürliches Hö-
ren, das Freude macht.
Darüber hinaus weist HörSinn auf 
einen weiteren wichtigen Aspekt 
hin: Eine frühzeitige und hochwer-
tige Hörversorgung kann einen be-
deutenden Beitrag zur Demenzvor-

sorge leisten. Wer heute bewusst 
besser hört, stärkt aktiv kommunika-
tive und kognitive Fähigkeiten – und 
profitiert langfristig von Lebensqua-
lität und geistiger Fitness.
Interessierte können sich in den Fi-
lialen in Frankfurt, Neu-Isenburg 
oder Rodgau beraten lassen oder 
bequem online einen Termin verein-
baren. Auch per WhatsApp steht 
das Team für Fragen zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.hoersinn.com.

(Foto: HörSinn)

www.hoersinn.com

Weltneuheit
erleben Sie was Hören heute kann!

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Oticon ZealTM Das Hörsystem das alles kann.

Bei uns testen – bis zum 31.12.25
Begrenzte Anzahl an Hörsystemen vor Ort.
250 € sparen – Akkuladestation geschenkt!

Jügesheim – Sachsenhausen – Neu-Isenburg

250€
sparen

Hören Sie Weihnachten neu! 
HörSinn bietet das kleinste Akku-Bluetooth-Hörsystem der Welt

Auf der Beune 3, 64839 Münster  
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Öffnungszeiten:
Mo. + Di.+ Do.+ Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Mi. Ruhetag, Sa. 9.00-13.00 Uhr

dams

radladen

dams

radladen

Öffnungszeiten:
Montag -Freitag   14:00 - 19:00 Uhr
Samstag             9:00  - 13:00 Uhr

     Goethestraße 111a   
         64839 Münster

Tel: 06071/35119
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Seniorendienstleistungs
gemeinnützige GmbH

Versorgung • Pflege • Betreuung

Immer in Ihrer Nähe
Sie suchen einen Dauerpflegeplatz oder einen
Kurzzeitpflegeplatz in Ihrer Nähe? Dann sind
wir Ihr richtiger Ansprechpartner.

Wir bieten umfassende Pflege und Betreuung
in freundlichen Einzelzimmern mit eigenem Bad
in einem geschmackvollen und gemütlichen
Ambiente. Unsere zukünftigen Bewohner sollen
sich bei uns wohlfühlen.

Besuchen Sie uns doch einmal unverbindlich.
Wir freuen uns auf Sie.

Seniorendienstleistungs
gemeinnützige GmbH Gersprenz
Haus Münster
Wilhelm-Lehr-Straße 4 64839 Münster
Telefon 06071 6040-0
Telefax 06071 6040-555
www.sdlz.de
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Die Medizinischen Klinik III / Pnu-
mologie der Asklepios Klinik Lan-
gen schlägt ein neues Kapitel auf: 
Seit diesem Jahr nimmt sie bundes-
weit als eines von nur 15 Zentren an 
der BENTO-Studie teil. Damit ist die 
Klinik das einzige BENTO Studien-
Zentrum im Rhein-Main-Gebiet.
Langen (PM) Die BENTO-Studie 
wird durch den „Gemeinsamen-
Bundesausschuss“ (G-BA) finan-
ziert. Sie untersucht die Effektivität 
eines neuartigen Verfahrens für Pa-
tientinnen und Patienten mit schwe-
rem Lungenemphysem, bei dem 
sie, zusätzlich zur konservativen 
Standardtherapie, eine bronchos-
kopische Lungenvolumenreduktion 
durch „Thermoablation“ erhalten.
Bei der Thermoablation wird heißer 
Wasserdampf zielgerichtet in das 
geschädigte Lungengewebe einge-
bracht, um eine Vernarbung und 
Schrumpfung des funktionslosen 
überblähten Lungengewebes her-
beizuführen. Dadurch entsteht mehr 
Raum für die, noch funktionsfähi-
gen Lungenanteile. Ein Lungenem-
physem tritt insbesondere bei einer 
chronisch-obstruktiven Lungener-
krankung (COPD) auf – einer fort-
schreitenden Krankheit, die behan-
delbar, aber derzeit nicht heilbar 
ist. Die Lunge ist überbläht und das 
Gewebe teilweise funktionslos. Die 
Patientinnen und Patienten leiden 
unter zunehmender Atemnot mit 
nachlassender körperlicher Belast-
barkeit, chronischem Husten und 
wiederholten akuten Verschlechte-
rungen.

„Für unsere Patientinnen und Pati-
enten bedeutet die Teilnahme an 
der BENTO-Studie, den Zugang 
zu modernsten Therapieverfahren, 
die außerhalb von Studien noch 
nicht verfügbar sind. Gleichzeitig 
profitieren sie von einer besonders 
engen medizinischen Betreuung 
und Nachsorge im Rahmen der 
Studienprotokolle.“, so Dr. T. Stein, 
Chefarzt der med. Klinik III / Pneu-
mologie.  Als einziges Studienzen-
trum im Rhein-Main-Gebiet bieten 
wir für zuweisende Ärztinnen und 
Ärzte eine attraktive Perspektive: 
Ihre Patienten mit schwerem Lun-
genemphysem können wohnortnah 
in eine bundesweite, hochkarätige 
Studie eingeschlossen werden. Wir 
gewährleisten dabei eine transpa-
rente Kommunikation, und optimale 
Betreuung der Patienten“, ergänzt 
Dr. M. Bender, Lt. Oberarzt der 
Abteilung.
Dass die Asklepios Klinik Langen 
den Zuschlag für die Teilnahme an 
der BENTO-Studie erhalten hat, ist 
das Ergebnis langjähriger Erfah-
rung in der interventionellen Pneu-
mologie, einer exzellenten techni-
schen Ausstattung und nicht zuletzt 
des engagierten Einsatzes unseres 
gesamten Teams.
Mit dem Aufbau des interventionel-
len Studienzentrums in der Pneumo-
logie haben wir die Grundlage ge-
schaffen, auch zukünftig innovative 
Therapien frühzeitig nach Langen 
zu holen“, erklärt Jan Voigt, Ge-
schäftsführer der Asklepios Klinik 
Langen.

Neue Perspektiven für Patienten mit Lungenemphysem 
Asklepios Klinik Langen startet als einziges Zent-
rum im Rhein-Main-Gebiet in die „BENTO“-Studie

Auf dem Bild zu sehen: Chefarzt Dr. med. Thorsten Stein, und Dr. Michael 
Bender, Leitender Oberarzt (Fotos: Asklepios)

Haus Morija • Haus Mamre... Pflegen in schönem Ambiente

DENMENSCHEN IM BLICK
Pflegen, Betreuen, Wohnen, Urlaub und mehr...

Betreutes Wohnen

Haus Mamre
Zwickauer Straße 5
63322 Rödermark

Telefon: 06074 / 69 40 - 0
Telefax: 06074 / 9 32 77

E-Mail: info@haus-mamre.de
www.christustraeger-sozialwerk.de

Leitung Betreutes Wohnen:
Mandy Jäschke

Altenpflegeheim

Haus Morija
Zwickauer Straße 2
63322 Rödermark

Telefon: 06074 / 69 40 - 0
Telefax: 06074 / 9 32 77

E-Mail: info@haus-morija.de
www.christustraeger-sozialwerk.de

Heimleitung:
Sr. Sibylle Heiss

Wir informieren Sie gerne!
Die Christusträger-Schwestern

Rödermark

/Sanitätshaus-Nehls-GmbH

Filiale Rödermark
Paul-Ehrlich-Str. 28
63322 Rödermark

06074 – 69 78 51
whatsapp 0170/1642218
roedermark@sanitaetshaus-nehls.de

Öffnungszeiten

Mo, Di, Do, Fr.
09:00 – 13:00 Uhr und
14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch
09:00 – 12:30 Uhr

Samstag:
09:00 – 12:30 Uhr

Überzeugen Sie sich
von unserem
vielseitigen Sortiment
an orthopädischen
Hilfsmitteln in unserem

Online-Shop unter:

www.sanivita.de/nehls

Filiale Langenselbold
Ringstr. 33-39
63505 Langenselbold

06184 – 20 55 6 - 0
whatsapp 0170/1642218
06184 – 20 55 6 - 11
info@sanitaetshaus-nehls.de

Öffnungszeiten

Mo, Di, Do, Fr.
09:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch
09:00 – 13:00 Uhr

Samstag:
09:00 – 13:00 Uhr

Filiale Nidda
Unter der Stadt 7
63667 Nidda

06043 – 98 86 85 - 0
whatsapp 0170/1642218
06043 – 98 86 85 - 1
nidda@sanitaetshaus-nehls.de

Öffnungszeiten

Mo, Di, Do, Fr.
09:00 – 13:00 Uhr und
14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch
09:00 – 12:30 Uhr

Samstag:
09:00 – 12:30 Uhr

Rehatechnik und Hilfsmittel

Treppenlifte
• Gefräste Sensomotorische Einlagen
• Sporteinlagen
• Einlagen für Sicherheitsschuhe

• Rollstühle
• Pflegebetten/ Einlegrahmen
• Elektromobile/ Scooter
• Leichtgewichtsrollatoren

• Antriebshilfen
• Badewannenlifter/ Badehilfen
• Rampensysteme
• Hausnotrufvermittlung

• Lagerungshilfen
• Beratung und Erprobung

Einlagen und Fußversorgung

Kompressionsstrümpfe für Frauen
und Männer

• Gefräste Sensomotorische Einlagen
• Sporteinlagen
• Einlagen für Sicherheitsschuhe

• Dr. Comfort Schuhe
• Bandagen
• Bewegungsschuhe

• Bandagen
• Bewegungsschuhe

• Rundstrick bei Venenleiden
• Flachstrick bei Lip- und Lymphödem

• Reisekompressionsstrümpfe

06074 – 69 78 510

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990
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Im Rahmen der Reihe „Patienten-
akademie 2025“ finden weitere 
Patientenforen der Asklepios Klinik 
Langen statt. Die Vorträge sind für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für indi-
viduelle Fragen aus dem Publikum 
und eine rege Diskussion bleibt. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltungen sind 
grundsätzlich kostenfrei.

Asklepios Klinik Langen, Konferenz-
räume, UG
Referentin: Dr. Helga Rockstroh, 
Oberärztin der Klinik für Gynäkolo-
gie & GeburtshilfePD 

Bei etwa fünf Prozent aller Schwan-
geren liegen am errechneten 
Geburtstermin die Kinder in der 
sogenannten „Beckenendlage“. 
D. h. mit dem Po oder den Füßen 
in Richtung des Geburtskanals. In 
den meisten Fällen erfolgt dann ein 
Kaiserschnitt. Die Asklepios Klinik 

Langen ist jedoch eine der wenigen 
Kliniken, wo bei einer Beckenend-
lage die sog. „äußere Wendung“ 
vorgenommen werden kann. Das 
speziell geschulte Fachpersonal 
bringt, durch diese äußerliche an-
gewendete, manuelle Therapie, das 
Kind im Mutterleib behutsam in die 
die Schädellage und ermöglicht so 
eine natürliche Geburt, ohne Kaiser-
schnitt. Dr. Rockstroh zeigt in ihrem 
Vortrag auf, in welchen Situationen 
und bei welchen Indikationen diese 
sanfte Methode angewendet wer-

den kann und wie sie durchgeführt 
wird. Natürlich beantwortet die 
erfahrene Frauenärztin im Rahmen 
der Veranstaltung auch sehr gerne 
Ihre individuellen Fragen.

Referentin:
Dr. Helga Rockstroh, Oberärztin 
der Klinik für Gynäkologie & Ge-
burtshilfe
Weitere Information unter:
06103 / 912 – 13 65
gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen 

Patientenakademie 
Langen
Vorträge für Patienten 
und Interessierte

Ambulanter Pflegedienst Fürsorge GmbH – Verlässliche Pflege aus Rodgau
Wenn der Alltag zur Herausforderung wird, steht die Fürsorge GmbH aus Rodgau 
verlässlich an Ihrer Seite. Wir unterstützen Pflegebedürftige und Angehörige mit 
Herz, Erfahrung und einem individuell abgestimmten Angebot für mehr Sicherheit, 
Entlastung und Lebensqualität zu Hause.

Individuelle Pflege – genau so, wie Sie sie brauchen
Die Fürsorge GmbH bietet ein umfassendes Leistungsspektrum, das sich an den 
persönlichen Bedürfnissen der Pflegebedürftigen orientiert. Dazu zählt die Grund-
pflege, also Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Mobilität. Eben-
so gehört die Behandlungspflege dazu – eine medizinische Versorgung, die durch 
qualifiziertes Fachpersonal durchgeführt wird. Auch im Haushalt steht die Fürsorge 
GmbH zur Seite. Mit hauswirtschaftlicher Versorgung wird ein selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden ermöglicht. Ergänzt wird das Angebot durch die 
Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI, die Pflegebedürftige und Angehörige kompe-
tent dabei unterstützt, die bestmögliche Versorgung sicherzustellen.

Pflege braucht Klarheit – wir geben Ihnen den Überblick
Die Fürsorge GmbH ist ab sofort Ihre offizielle Beratungsstelle in Rodgau. Wir un-
terstützen Pflegebedürftige und Angehörige bei allen Fragen rund um häusliche 
Pflege – von Entlastungsangeboten über Alltagshilfen bis hin zur passenden Ver-
sorgung zu Hause. Auch bei Anträgen, wie etwa zur Einstufung in einen Pflegegrad 
oder zur Nutzung von Leistungen der Pflegeversicherung, helfen wir unkompliziert 
weiter. Unsere Beratung ist für alle Menschen mit Pflegegrad 1 oder höher kosten-
frei – persönlich, individuell und vertrauensvoll. 

Wir sind für Sie da – persönlich, telefonisch 
oder online
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen Unterstützung in 
der Pflege benötigen, zögern Sie nicht, die „Für-
sorge GmbH“ zu kontaktieren. Das freundliche 
Team steht Ihnen jederzeit zur Verfügung und 
freut sich darauf, Sie kennenzulernen. Erreichen 
können Sie uns telefonisch, vor Ort oder besuchen 
Sie unsere Website.

Ambulanter Pflegedienst 
Fürsorge GmbH

Kontaktieren Sie uns:

06106 / 8454630 
pflegedienst-fuersorge.de
Ludwigstraße 24, 63110 Rodgau  
(Rodgau Passage)

(Foto: Asklepios)

27. November um 18.00 Uhr 
Äußere Wendung – Alternative zum Kaiserschnitt bei Steiß- und Querlage des Kindes
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Alles aus einer Hand:
• Hausnotruf
• Menüservice
• Fahrdienst
• Demenzhilfe
• Hospizdienst
• Schlaganfallhelfer
• Mobiler sozialer Dienst
Mehr Informationen unter:

0800 72 37 377 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/offenbach

B
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in
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ch

Tel. 06074/94750
www.julius-apotheke-roedermark.de
Breidertring 104 63322 Rödermark

Julius Apotheke
Öffnungszeiten:
Montag 08:00 - 18:30
Dienstag 08:00 - 18:30
Mittwoch 08:00 - 18:30
Donnerstag 08:00 - 18:30
Freitag 08:00 - 18:30
Samstag 08:30 - 13:00

(djd). Liebevoll, immer mit Rat und 
Tat zur Stelle und mit einem riesen-
großen Herzen für die Enkelkinder: 
Aus vielen Familien sind Oma und 
Opa nicht wegzudenken. Umso 
wichtiger, dass sie gesund bleiben. 
Doch gerade in der Wintersaison 
kann eine Grippe ältere Menschen 
schnell für mehrere Wochen au-
ßer Gefecht setzen. Dabei können 
über die klassischen Symptome wie 
Fieber, Husten, Kopf- und Glieder-
schmerzen hinaus weitere gefähr-
liche Folgen eintreten. Denn eine 
Grippe betrifft nicht nur die Atem-
wege, sondern kann auch andere 
Organe angreifen – zum Beispiel 
das Herz.

Mit dem Alter steigt das Risiko für 
schwere Grippeverläufe

So kann im Verlauf einer Grippeer-
krankung das Herzinfarktrisiko um 
das bis zu Zehnfache steigen und 
sich das Schlaganfallrisiko veracht-
fachten. Das ist besonders dann 
gefährlich, wenn das Risiko bereits 
durch eine bestehende Herz-Kreis-
lauf-Erkrankung erhöht ist. Solche 
Erkrankungen treten mit zunehmen-
dem Alter immer häufiger auf. Auch 
Bluthochdruck oder Herzinsuffizi-
enz nehmen mit steigendem Lebens-

alter zu. Wer betroffen ist oder so-
gar schon einmal einen Herzinfarkt 
hatte, sollte deshalb unbedingt die 
jährliche Grippeimpfung wahrneh-
men. Sie kann nicht nur bestmöglich 
vor einer Infektion schützen, son-
dern auch vor möglichen schwe-
ren Herz-Kreislauf-Komplikationen 
– und zwar ähnlich gut wie ein 
Rauchstopp oder die Einnahme von 
Cholesterin- oder Blutdrucksenkern.

Grippeimpfung ab 60 und für alle 
mit Grunderkrankungen

Die Ständige Impfkommission (STI-
KO) empfiehlt die jährliche Gripp-
eimpfung für alle Menschen ab 
60 Jahren sowie alle Personen mit 
Herz-Kreislauf-Krankheiten. Auch 
bei chronischen Grunderkrankun-
gen etwa der Atemwege, der Leber 
und der Nieren, bei Diabetes und 
Multipler Sklerose sowie Immun-
schwäche gilt diese Empfehlung. 
Am besten erfolgt die Impfung bis 
Mitte Dezember. Da die Grippefäl-
le aber nach dem Jahreswechsel 
oft besonders stark ansteigen, ist 
auch jede spätere Impfung bis ins 
Frühjahr hinein noch wichtig und 
sinnvoll. Daher sollte man am bes-
ten zeitnah einen Termin in der Arzt-
praxis oder Apotheke vereinbaren.

Grippeschutz als Herzschutz
Eine Impfung ist gerade für die Großelterngeneration wichtiger Gesundheitsschutz

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren - ge-
gen die Grippe impfen lassen. (Foto: djd/Sanofi/Thomas Koy)
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

48 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Das ganze Jahr über können Sie im bezaubernden Hochsauerland die
schönsten Naturlandschaften entdecken. Genießen Sie Frühlingswan-
derungen durch blühende Wiesen, Sommerwanderungen durch kühle
Wälder, das goldene Leuchten im Herbst oder eine Winterlandschaft

voller Schneespaß. Das Enjoy Berghotel Hochsauerland befindet sich in
ruhiger Lage an einem der schönsten Orte dieser Region. Hier können
Sie in 700 Metern Höhe eine atemberaubende Aussicht über die hügelige
Landschaft genießen.

Einer der schönsten Orte
Einer der schönsten Orteim Hochsauerland.

im Hochsauerland.

NEU
Enjoyh

otel in

Deutschl
and

GEÖFFNET

AB JANUAR

2026

HOCHSAUERLAND | Enjoy Berghotel Hochsauerland in Winterberg

3 Ruhe und Natur
3 Ideal zumWandern
3 Hier fühlt sich jede Jahreszeit wie Hochsaison an
3 10 km vom gemütlichenWinterberg entfernt

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:
Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte)
Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Wohin reisen Sie dieses Jahr?
Enjoyhotels begann vor 32

Jahren mit einem All-Inclusive-
Hotel in Deutschland. Jetzt,

32 Jahre später, können Sie aus
48 Hotels wählen.

ERÖFFNUNGSANGEBOT 22995
p.P.

5 TAGE AB €
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PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN

Rödermark (NHR) „Wir haben 
die Tragödien des Ersten und 
Zweiten Weltkrieges vor Augen, 
doch wir sehen zugleich, wie 
das fatale Muster von militä-
rischem Überfall, Konfronta-
tion, Leid und Tod auch heu-
te, in unserer Gegenwart, die 
internationalen Schlagzeilen 
bestimmt. Wir erleben, wie 
die globalen Konflikte auch 
hier in unserer Gesellschaft zu 
Spannungen führen. Jahr für 
Jahr beklagen wir nun schon 
diese unheilvolle Entwicklung. 
Und wir erkennen, dass wir im 
Kampf gegen Intoleranz, Hass 
und blinde Gefolgschaft nicht 
nachlassen dürfen, auch wenn 
uns diese Sisyphus-Arbeit un-
gemein fordert und manchmal 
auch erschöpft. Eine Aufgabe, 
der wir uns als Demokraten 
tagtäglich neu stellen müssen.“
So klangen die Kernsätze von 
Bürgermeister Jörg Rotter, als 
auf dem Friedhof Ober-Roden 
die diesjährige Gedenkveran-
staltung anlässlich des Volks-
trauertages zelebriert wurde. 
Die Stadt Rödermark, der VdK, 
die örtlichen Kirchengemein-
den sowie Vertreter aus Zivil-
gesellschaft und Vereinswelt 
erinnerten gemeinsam an die 
Opfer von Gewaltherrschaft, 
Krieg und Vertreibung.
Auch 80 Jahre nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges bleibe 
sie schwierig und herausfor-

dernd: Die Frage, wie Lehren 
aus der Vergangenheit mit den 
drängenden Herausforderun-
gen einer wachsenden geopoli-
tischen Konfrontation im Hier 
und Jetzt in Einklang zu brin-
gen seien. Dieser Tenor, auf 
einer argumentativen Wellen-
länge mit dem Bürgermeister, 
durchzog die Ansprache des 
Vorsitzenden des VdK-Orts-
verbandes Ober-Roden, Bernd 
Koop. Er warnte vor einem Er-
starken des Begriffs „Recht des 
Stärkeren“ – und vor Resigna-
tion in Anbetracht vermeintli-
cher Übermacht, die einzelne 
Akteure der internationalen 
Staatengemeinschaft für sich 
beanspruchten.
Pfarrerin Eva Lawrenz von 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Rödermark zitierte 
den Theologen und NS-Wider-
standskämpfer Dietrich Bon-
hoeffer (1906-1945). Dieser 
habe die Notwendigkeit, „dem 
Rad in die Speichen zu fallen“, 
als kollektive Verpflichtung 
im Kampf gegen Unrecht und 
Unterdrückung eindrucksvoll 
formuliert.
Mit der traditionellen Kranz-
niederlegung am Mahnmal vor 
der Trauerhalle klang die Ze-
remonie aus. Für musikalische 
Untermalung sorgten der Chor 
„Edelvoices“ und ein Bläseren-
semble des Musikvereins Vikto-
ria 08 Ober-Roden.

„Dem Rad in die                
Speichen fallen“

Volkstrauertag: Gedenkveranstaltung the-
matisierte das Stichwort „Gewaltherrschaft“ 

einst und jetzt

Rödermark (NHR) „Es gibt bei 
uns in Rödermark keine Rück-
schau im luftleeren Raum. Es 
gibt kein Erinnern an jüdische 
Menschen und andere Opfer 
der NS-Diktatur, das in einem 
erstarrten Ritual abgespult wird. 
Nein, ganz im Gegenteil. Es 
gibt bei uns in Rödermark eine 
lebendige Erinnerungskultur 
mit ganz vielen Facetten und 
Bezügen zur Gegenwart. Eine 
Erinnerungskultur mit unter-
schiedlichen Veranstaltungen, 
querbeet verstreut über den Jah-
reskalender. Und entscheidend 
bei alledem: Es gibt eine Erinne-
rungskultur, die immer die zen-
trale, nach vorn gerichtete Frage 
mitdenkt – und eben diese Frage 
offensiv stellt: Wie wollen und 
müssen wir uns als soziale Ge-
meinschaft aufstellen, um unser 
Leben in Demokratie, Freiheit 
und Menschenwürde zu bewah-
ren und zu sichern?“
Mit dieser Kernbotschaft hat 
Bürgermeister Jörg Rotter am 
vergangenen Sonntag am Ge-
denkort an der Bahnhofstraße 

in Urberach deutlich gemacht, 
das aus seiner Sicht immer ein 
Dreiklang mit der Rückschau 
auf die Ereignisse rund um die 
Pogromnacht am 9. Novem-
ber 1938 verknüpft sein sollte. 
„Erinnern, Haltung zeigen und 
die Zukunft gemeinsam gestal-
ten“: Dafür müsse man coura-
giert seine Stimme erheben, um 

dem drohenden Aufkeimen von 
Hass, Menschenverachtung und 
Terror im gesellschaftlichen Dis-
kurs die Stirn zu bieten. Das, so 
Rotters Tenor, sei wahrlich eine 
Lehre aus der deutschen Ge-
schichte.
Den Part der historischen Ein-
ordnung, heruntergebrochen 
auf die lokalen Gegebenheiten 

vor 87 Jahren, übernahm die 
stellvertretende Stadtverordne-
tenvorsteherin Brigitte Belder-
mann. Denunziation, Plünde-
rung, Gewalt und Vertreibung: 
Der ideologische Wahn der 
nationalsozialistischen Bar-
barei habe auch in Urberach 
und Ober-Roden „verlorene 
Nachbarn“ zur Folge gehabt, 
gab Beldermann zu bedenken. 
Menschen verschwanden aus 
dem Alltag der damaligen Dorf-
gemeinschaften. Verstoßen wur-
den Erwachsene und Kinder, 
ihre Seelen, ihre Namen: Adler, 
Hecht, Katz und Strauß.
Brigitte Müller, Helmut We-
ckesser und Reinhard Stahn 
umrahmten die Gedenkveran-
staltung, zu der sich rund 50 
Teilnehmer eingefunden hatten, 
mit einfühlsam-getragenen Al-
phornklängen. Die Erste Stadt-
rätin Andrea Schülner verab-
schiedete die Anwesenden und 
machte auf weitere, in Kürze 
anstehende Zusammenkünfte 
unter der Überschrift „Erinne-
rungskultur“ aufmerksam.

„Erinnern, Haltung zeigen und Zukunft                  
gemeinsam gestalten“

Gedenkveranstaltung am 9. November hat an Opfer des NS-Terrors erinnert  
und eine „nach vorn gerichtete Frage“ beleuchtet 

Bürgermeister Jörg Rotter am Rednerpult, flankiert vom Leiter 
des städtischen Fachbereichs für Kultur und Sport, Thomas 
Mörsdorf, der Ersten Stadträtin Andrea Schülner und der stell-
vertretenden Stadtverordnetenvorsteherin Brigitte Beldermann 
(rechts). � (Foto: Stadt Rödermark)

Kranzniederlegung am Mahnmal für die Opfer von Gewalt, 
Krieg und Vertreibung. Pfarrerin Eva Lawrenz, Bürgermeister 
Jörg Rotter und Bernd Koop, der Vorsitzende des VdK-Ortsver-
bandes Ober-Roden (im Vordergrund, von links), hatten zuvor 
Ansprachen in der Trauerhalle des Friedhofs an der Kapellen-
straße gehalten. � (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Bewirtung 
mit Kaffee, Kuchen und herz-
haften Knabbereien, ein festli-
ches Programm auf der Bühne, 
gute Laune und besinnliche 
Momente im Saal: In dieser be-
währten Aufmachung sollen 
auch in diesem Jahr die Senio-
ren-Weihnachtsfeiern für Rö-
dermärker im Alter ab 70 Jahren 
aufgezogen werden. Am Sams-
tag, 13. Dezember, feiern zu-
nächst die älteren Menschen aus 
Ober-Roden und Waldacker in 
der Kulturhalle. Tags darauf, am 
Sonntag (14.), werden die Türen 
für Gäste aus Urberach, Messen-
hausen und dem Stadtteil Bulau 
geöffnet. Beginn ist jeweils um 
14.30 Uhr. Ausklingen werden 
die Veranstaltungen gegen 17.30 
Uhr.
Einladungsschreiben mit In-
formationen zu allen Details 
(Anmeldung, Fahrdienst etc.) 
wurden vom kommunalen 

Fachdienst „Soziale Stadt“ an 
Personen der genannten Ziel-
gruppe verschickt. Zu beachten 
ist eine zentrale Neuerung: Wer 
dabei sein möchte, kann sich im 
Zeitraum vom 24. November bis 
5. Dezember eine Eintrittskarte 
zum Preis von fünf Euro sichern.
Die Tickets sind in den Rathäu-
sern in Urberach und Ober-Ro-
den am Empfang erhältlich. 
Bezahlung mit Bargeld und 
EC-Karte ist möglich. Hilfs-
personen, die gehbehinderte 

Menschen zum gemütlichen 
Nachmittag in die Kulturhalle 
begleiten, zahlen keinen Unkos-
tenbeitrag.
Wer in Ober-Roden und Walda-
cker wohnt und ein Einladungs-
schreiben erhalten hat, sollte 
seine Eintrittskarte in der Ver-
waltungszentrale an der Diebur-
ger Straße kaufen. Senioren aus 
Urberach, von der Bulau und aus 
Messenhausen nutzen bitte den 
Verkauf im Rathaus an der Kon-
rad-Adenauer-Straße.

Kartenverkauf für die Senioren-Weihnachtsfeiern

Urberach (NHR) Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Laptop 
und Smartphone bietet das Di-
gitalcafé Rödermark wie immer 
am letzten Mittwoch im Monat. 
Das nächste Mal stehen die eh-
renamtlichen Experten also am 
26. November von 15 bis 18 Uhr 
im SchillerHaus in Urberach, 

Schillerstraße 17, mit Rat und 
Tat als Helfer zur Verfügung. 
Zudem gibt es einen Austausch 
über Tipps und Tricks aus der 
Computerwelt in lockerer At-
mosphäre.
Anmeldung: digitalcafe.roeder-
mark@gmx.de oder Tel. 0160 
6165785.

Digitalcafé Rödermark geöffnet

Ober-Roden (NHR) Zum ersten 
Mal in der neuen Fastnachts-
kampagne 2025/26 öffnete die 
Rot Scheiern ihre Türen für 
das närrische Publikum. Mit 
der Party „Zapp-Zarapp“ zur 
Eröffnung der Fastnachtszeit 
landete die Unterhaltungsab-
teilung der TSO auch in diesem 
Jahr einen Volltreffer. „Wir hät-
ten von der Nachfrage her 800 
Karten verkaufen können, was 
aber nicht stemmbar gewesen 
wäre,“ so Abteilungsleiter Phi-
lipp Köhl. Zur Musik von DJ 
Flo Brehm erstrahlte die Rot 

Scheiern getreu dem Kampag-
nenmotto „La dolce vita in bel-
la italia“ in den italienischen 
Landesfarben und sparte auch 
sonst nicht mit Lichteffekten. 
Die Resonanz des Publikums 
und die Stimmung im Saal wa-
ren herausragend und setzten 
im Vergleich zum Vorjahr neue 
Maßstäbe. Ohne rund 30 Helfer 
an allen Auf- und Abbautagen 
wäre das nicht möglich gewe-
sen. Das Orga-Team, sowie die 
Dienstleute am Abend der Ver-
anstaltung hatten alle Hände 
voll zu tun. „Das war von allen 

Helferinnen und Helfern ganz 
großes Kino. Ich bin stolz, was 
sich in den letzten acht Jahren 
hier entwickelt hat. Wir sehen 
natürlich auch noch Probleme, 
z.B. bei der Einlasssituation, 
werden da aber gegensteuern. 
Wir nehmen den Schwung mit 
in die Kampagne,“ freute sich 
Köhl.
Weiter geht es am 10.Januar 
mit der Winterwanderung der 
UA. Am 16.Januar steigt die La-
dies Night. Kartenbestellungen 
sind per Mail an ladiesnight@
tso-online.de möglich. Für die 
Oldie Night am 30.Januar sind 
noch Restkarten verfügbar. 

Diese können bei Peter Hubert 
(E-Mail: pe-hubert@t-online.
de oder Tel. 0151/27245605) 
bestellt werden. Die Tanz und 
Spaß-Sitzung am 7.Februar ist 
bereits ausverkauft. Hier wird 
nun eine Warteliste eröffnet. 
Karten sind dagegen noch 
für die Kinder-Jugend-Fast-
nachtsshow am 8.Februar bei 
Klaus & Inge Hilger (E-Mail: 
k.hilger@mac.com oder Tel. 
90140) bestellbar. Der Kin-
dermaskenball am 15.Februar 
wird über die Tageskasse abge-
wickelt.�  (Foto: TSO)

Zapp-Zarapp läutet  stimmungsvolle Kampagne ein

Rödermark (NHR) Eine Ge-
schichte über den Orwischer 
Dalles, eine Zwischenbilanz zum 
Thema „Neues Jugendzentrum 
in Ober-Roden“, dazu Inter-
views, Rätsel sowie Freizeit- und 
Buchtipps: Die mittlerweile vier-
te Ausgabe des Stadtmagazins 
„Rund um Rödermark“ hat wie-
der viel Lektüre für unterschied-
liche Generationen zu bieten.
Die unter Federführung des 
kommunalen Fachdienstes „So-
ziale Stadt“ erstellte Broschüre ist 
druckfrisch in den Rathäusern in 
Ober-Roden und Urberach sowie 
in den Stadtteiltreffs erhältlich.
Wer lieber online lesen möchte, 
klickt auf der www.roedermark.
de auf die Rubrik „Bildung, Fa-
milie & Soziales“ und wird dort 
beim Menüpunkt „Soziale Stadt“ 
fündig.

„Rund um                    
Rödermark“
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

24. 25. 26. 27. 28. Tel.:06104 - 6707940NOVEMBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

NOVEMBER NOVEMBER NOVEMBER NOVEMBER

6
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Urberach (NHR) Als Vielsparten-
verein mit über 20 Sportangebo-
ten und fast 1400 Mitgliedern ist 
der MTV Urberach angewiesen 
auf die Unterstützung und Hilfe 
von Menschen, die sich mit viel 
Engagement für geringes Entgelt 
oder ehrenamtlich einbringen. 
Der Vorstand hat deshalb vor 
einem Jahr beschlossen, diesem 
Personenkreis nicht nur den 
Dank des Vereins auszuspre-
chen, sondern alle mit Ange-
hörigen zu einem Dankefest in 
die vereinseigenen Sporthallen 
einzuladen. Kürzlich stand die 
zweite Auflage dieses Festes als 
zünftiges bayerisches Frühstück 
auf dem Programm, zu dem sich 

einige Teilnehmer dem Motte 
entsprechend gekleidet hatten. 
Bei Weißwurst, Brezn und fri-
schem Kaffee wurden sie alle 
gefeiert, die zahlreich erschie-
nenen Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, Abteilungsleiterin-
nen und Abteilungsleiter sowie 
die engagierten Helferinnen und 

Helfer, die das ganze Jahr über 
mit Herzblut und Einsatz den 
Verein lebendig machen. Ob 
beim Training, bei Veranstaltun-
gen oder im Hintergrund – ohne 
die vielen Helfer und Helferin-
nen wäre der MTV nicht das, was 
er ist: eine starke Gemeinschaft!   
� (Foto: MTV)

MTV Urberach sagt „Danke“

Urberach (NHR) 97 Teilnehmer 
aus 17 Vereinigungen, davon 
35 Damen, teilten sich bei den 
Ortsvereinspokalschießen der 
Schützengesellschaft Urberach 
auf 25 Mannschaften auf.
Gab es all die Jahrzehnte eine 
Aufteilung in Damen- und Her-
renmannschaften, laufen ab 
2025 alle Mannschaften über 
eine Tabelle. Nur die Einzelwer-
tungen bleiben nach wie vor in 
Damen und Herren getrennt.
Ebenfalls nagelneu ist der Wan-
derpokal, der ab diesem Jahr 
jeweils für ein Jahr beim Ge-
winner-Team verbleiben darf. 
Aufwändig gefertigt, wurde 
dieser von der Firma Deutsche 
Prägesysteme aus Eppertshau-
sen gestiftet.
Aufgrund der Aufgabe des Je-
dermannschießen der Diana 
Ober-Roden, wurden dieses 
Jahr erstmals auch Vereine 
aus Ober-Roden eingeladen. 
Neben den Stammgästen von 
Feuerwehr, BSC, MTV, Hand-
keesfressern und der Viktoria 
reihten sich der Eintracht Fan-
club Orwisch, der Musikverein 
06, Recoice, DJK Ober-Roden, 
Kerbverein Ober-Roden, das Ap-
res-Ski-Komitee, Motorradclub 
Uccello sowie die Kerbborschen 
Orwisch. Aus politischer Seite 
begrüßten wir erstmal den Aus-
länderbeirat Rödermark. Zudem 
waren drei Interessengemein-
schaften mit Mannschaften 
vertreten.
Am großen Finalfreitag fie-
len die Platzierungen wie folgt 
aus: Mannschaftswertungen: 

1.Platz – Herrenmannschaft 1 
der Viktoria Urberach (280 Rin-
ge), 2.Platz – Herrenmannschaft 
3 der Feuerwehr Urberach (276 
Ringe), 3.Platz – Herrenmann-
schaft 2 der Viktoria Urberach 
(274 Ringe)
Einzelwertung Herren: 1.Platz 
– Rainer Allhoff von der Feu-
erwehr Urberach (94,29 Ringe), 
2.Platz – Daniel Lotz von der 
Viktoria Urberach (94,28 Rin-
ge), 3.Platz – Christopher Mick-
ler von der Viktoria Urberach 
(93,48 Ringe)
Einzelwertung Damen: 1. Platz 
– Sarah Spanheimer vom BSC 
Urberach (94,28 Ringe), 2.Platz 
– Lydia Spanheimer von Rejoice 
(93,3 Ringe), 3.Platz – Claudia 
Braun aus einer Interessenge-

meinschaft (93,1 Ringe)
Die besten fünf Schützen und 
Schützinnen schossen zudem 
untereinander im direkten Ver-
gleich Zusatzpreise aus. Hierbei 
konnte sich Fabian Hoch von 
Viktoria Urberach durchsetzen, 
der von der Abwesenheit seiner 
Vereinskameraden profitierte 
und nachrutschte. Für die bes-
ten drei Schützen gab es Ver-
zehrs-Gutscheine für örtliche 
Lokalitäten.
Letztlich ging die Ehrenschei-
be, damit wird im separaten 
Wettbewerb der beste 10er aus-
geschossen, an Stefan Glück 
von den Handkeesfressern. 
Eine 10,9 mit einem 43er Tei-
ler konnte von keinem anderen 
Schützen getoppt werden.�

Ortsvereinspokalschießen der                             
Schützengesellschaft Urberach 

Dennis Ankenbrand von Viktoria Urberach mit Schützenvor-
stand Matthias Göbel bei der Übergabe des neuen Wanderpoka-
les. � (Foto: privat) Rödermark (NHR) Bei den dies-

jährigen Hessischen Kurzbahn-
meisterschaften in Fulda ga-
ben die Schwimmerinnen und 
Schwimmer des VFS Rödermark 
ordentlich Gas. Angereist mit 
sechs Schwimmerinnen und 
einem Schwimmer holten die 
Athletinnen bei 14 Einzelstarts 
einmal Gold, zweimal Silber 
und einmal Bronze und schaff-
ten im Medaillenspiegel einen 
stolzen 21. Platz. Am Start wa-
ren insgesamt 51 hessische Ver-
eine mit 361 Teilnehmerinnen 
und 343 Teilnehmern. Über 
drei Tage gaben die Sportlerin-
nen und Sportler in zusammen 
3360 Einzelstarts und 89 Staf-
felstarts ihr Bestes. Linda Ogri-
seck (Jg. 2010) holte sich souve-
rän über 50 m Freistil den Titel 

Hessische Jahrgangsmeisterin 
und nahm die Goldmedaille 
mit nach Hause. Lisa Schader 
(Jg. 2010) belegte über 50 m 
und 100 m Rücken den zweiten 
Platz ihres Jahrgangs, über 50 
m Schmetterling den 3.Platz. 
Als Team in der Staffel über 4x 
50 m stellten Linda und Melis-
sa Ogriseck, Paula Mußlick und 
Lisa Schader mit 1:51,90 einen 
neuen Vereinsrekord auf und 
belegten in der offenen Wer-
tung einen sehr guten 5. Platz. 
Neben Medaillen, guten Plat-
zierungen und einzelnen neu-
en persönlichen Bestzeiten war 
es für das Rödermarker Team 
eine tolle Veranstaltung und 
ein Highlight der diesjährigen 
Kurzbahnsaison.
Platzierungen: Semih Taskin 

(Jg. 2009). 17. Platz über 50 m 
Freistil und 9. Platz über 50 m 
Brust Merle Carlotta Knapp 
(Jg. 2010): 8. Platz über 100 m 
Freistil, Zoé Lempochner (Jg. 
2008): 6. Platz über 50 m Brust
Paula Mußlick (Jg. 2006): 7. 
Platz Juniorenwertung über 50 
m Schmetterling, Linda Ogri-
seck (Jg. 2010): 1. Platz über 50 
m Freistil und 5. Platz über 100 
m Freistil, Melissa Ogriseck (Jg. 
2006): 6. Platz Juniorenwertung 
über 50 m Rücken und 7. Platz 
Juniorenwertung über 100 m 
Freistil, Lisa Schader (Jg. 2010): 
2. Platz über 50 m und 100 m 
Rücken und 3. Platz über 50 m 
Schmetterling.
Alle Ergebnisse sind u.a. unter 
www.Schwimm-Service.de zu 
finden: Ergebnisübersicht.

Erfolgreiche Hessische Meisterschaften                   
des VFS Rödermark
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Urberach (NHR) Der MTV Ur-
berach lädt alle Sportler mit 
ihren Angehörigen, die beim 
MTV Urberach 2025 die Bedin-
gungen des Sportabzeichens er-
folgreich absolviert haben, zur 
Ehrung und Übergabe der Ur-
kunden herzlich ein.
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 30. November, ab 
14.30 Uhr in der       MTV Gast-
stätte in Urberach, Schömbsstra-
ße 32 statt. Die MTV Sportab-
zeichengruppe wird in diesem 

Jahr drei Anliegen würdigen: 
die 13.000te erfolgreiche Prü-
fung seit Beginn der Abnahmen 
beim MTV, über 860 Prüfungen 
in 2025, Beteiligung von zwölf 
Familien.
Wie schon in den letzten Jahren 
können sich die Teilnehmer mit 
Kaffee, Frucht-punsch und Ku-
chen stärken. 
Weitere Informationen und or-
ganisatorische Details erteilt 
gerne der Übungsleiter Klaus-Pe-
ter Schorr unter Tel. 7471.

Deutsches Sportabzeichen beim MTV:                  
Einladung zur Ehrung der Teilnehmer

-25%1)

BLACK
NOVEMBER

Bei dir liegen die besten Deals im Trend?

auf eines von vielen
Möbelstücken
deiner Wahl!
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

1) Gültig bis 25.11.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im
Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Auf-
träge, und Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und
Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich.
Auch im Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

in Frankfurt

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen
gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

Ergebnisse
mC - JSG Mosbach/Radheim    
� 8:5
mE - SC Hassia Dieburg l      2:1
wB- SV Erbach    � 4:1
FC Germania Leeheim - wC�1:3

TG Ober-Roden

Rödermark (PS) - In der Ver-
bandsliga Süd trennte sich 
Germania Ober-Roden am ers-
ten Hinrundenspieltag vom 
Aufsteiger FC Kalbach 2:2 (1:1).  
„Insgesamt geht das Unent-
schieden in Ordnung“, sagte 
Germania-Trainer Fabian Bä-
cker. 
Abdulrahman Sancak erzielte 
nach einer knappen halben 
Stunde mit einem sehenswer-
ten Treffer das 1:0. Kalbach 
glich in der 40. Minute per 
Handelfmeter aus. Kurz nach 
der Pause brachte Marc Züge 
die Germania auf Vorarbeit 
von Abdulrahman Sancak er-
neut in Führung. In der 68. Mi-
nute schossen die Kalbacher ei-
nen Foulelfmeter drüber, kurz 
darauf glichen die Gäste aber 
doch zum 2:2 aus. Am Sonntag 
spielt die Germania bei der SG 
Langstadt/Babenhausen, ei-
nem weiteren Aufsteiger.
Die TS Ober-Roden empfängt 
am Sonntag in der Gruppenli-
ga den TSV Altheim zum Der-

by. Am vergangenen Samstag
gab es im Auswärtsspiel beim 
SV Groß-Bieberau ein 1:1. In 
der ersten Hälfte hatten beide 
Mannschaften Möglichkeiten, 
TS-Torhüter Erik Gorzawski 
konnte sich einige Male aus-
zeichnen. Mark Szollar brach-
te die TS kurz vor der Pause 
in Führung. Zum Sieg reichte 
dieser Treffer für Ober-Roden 
aber nicht. Groß-Bieberau glich 
nach einer Stunde aus. In der 
Schlussphase hatten beide 
Teams Chancen zum Siegtref-
fer.
In der Kreisoberliga gewann 
Viktoria Urberach beim TSV 
Günterfürst mit 4:1 (3:1). „Un-
ser Sieg war auch in dieser Höhe 
verdient“, freute sich Urberachs 
Trainer Kayhan Özen, für des-
sen Team Fynn Kantz auf dem 
kleinen Kunstrasenplatz zwei-
mal traf. Das einzig ärgerliche 
war für Urberach die Rote Karte 
für Jan Kantz, der wegen einer 
Notbremse vom Platz flog. Es 
ging gut los für die TS Ober-Ro-

den II im Auswärtsspiel bei 
der SG Rimhorn/Neustadt, 
Daniel Carballo Saenz brachte 
die Gäste nach 20 Minuten in 
Führung. Dann wurde einem 
zweiten TS-Treffer wegen einer 

angeblichen Abseitsstellung 
die Anerkennung verweigert. 
Im zweiten Abschnitt drehte 
Rimhorn/Neustadt noch das 
Spiel und siegte mit 3:1. 
Nach einem 0:3-Rückstand 

glich die zweite Mannschaft 
von Germania Ober-Roden im 
Spitzenspiel der A-Liga gegen 
Viktoria Dieburg in Unterzahl 
noch zum 3:3 aus. Die letz-
ten beiden Tore fielen in der 
Nachspielzeit. Die Germania 
bleibt Tabellenzweiter. „Das 
war Wahnsinn“, sagte Germa-
nia-Trainer Moritz Hesse. „Zu-
nächst haben wir den Gegner 
zu seinen Toren eingeladen“, 
meinte Hesse. „In der zweiten 
Hälfte waren wir dann völlig 
am Drücker, hatten zahlrei-
che Chancen. Auch von dem 
Platzverweis haben wir uns 
nicht beeindrucken lassen. Wir 
haben das Unentschieden wie 
einen Sieg gefeiert.“ Selmir Sa-
liu musste mit Gelb-Rot runter. 
Dank der Tore von Dennis Cer-
veny, Sebastian Marweg und 
Linus Zummack glich die Ger-
mania aber noch aus.
In der B-Liga trennte sich der 
KSV Urberach von der KSG Ge-
orgenhausen II 1:1. Germania 
Ober-Roden III spielte 2:2 bei 

der Spvgg. Groß-Umstadt II, die 
TS Ober-Roden III verlor mit 
0:3 beim FV Eppertshausen II. 
In der C-Liga gewann Viktoria 
Urberach II mit 2:1 gegen den 
SV Heubach II. Der KSV Urber-
ach II verlor in der D-Liga mit 
0:2 bei Viktoria Dieburg II.
Am Sonntag spielen: TS 
Ober-Roden II - TSV Höchst 
(13 Uhr), SG Langstadt/Baben-
hausen II - KSV Urberach (13 
Uhr), Germania Ober-Roden III 
- TSV Harreshausen (13 Uhr), 
TSV Klein-Umstadt II - Vikto-
ria Urberach II (13 Uhr), GSV 
Gundernhausen II - KSV Urber-
ach II (13 Uhr), Viktoria Urber-
ach - TV Fränkisch-Crumbach 
(14.30 Uhr), SG Langstadt/
Babenhausen - Germania 
Ober-Roden (14.45 Uhr), TS 
Ober-Roden - TSV Altheim (15 
Uhr),Viktoria Klein-Zimmern 
- Germania Ober-Roden II (15 
Uhr), TG Ober-Roden - SG Klin-
gen II (15 Uhr), TS Ober-Roden 
III - Spvgg. Groß-Umstadt II (17 
Uhr).

Germania II gleicht nach 0:3-Rückstand in Unterzahl noch aus
Auch die ersten Mannschaften der Germania und der TS spielen unentschieden 

Ergebnisse
HSG EMU - SG RW Babenhau-
sen II � 29:24 
HSG Bachgau - weibliche C-Ju-
gend � 2:0  
D-Jugend - TV Erlenbach � 20:8

HSG EMU

Der KSV Urberach, Aufsteiger in die B-Liga, spielte 2:2 gegen die 
KSG Georgenhausen II. In dieser Szene schießt Yasin Aldirmaz 
vom KSV aufs Tor. � (Foto: PS)

Ergebnisse der Jugend-
mannschaften
Die U19 ist im Hessen-Pokal 
beim Frankfurter Gruppenligis-
ten SG Oberhöchstadt mit 4:0 in 
die nächste Runde eingezogen. 
Dabei stand mit dem Tabellen-
zweiten, der in guter Form war, 
eine schwere Aufgabe bevor. 
„Mein Team hat das klasse gelöst, 
dem Gegner einen Torabschluss 
ermöglicht. Wir hatten alles im 
Griff und haben verdient gewon-
nen,“ so Trainer Paul Petrina. 
Sein Team machte es in der 2. 
Halbzeit deutlich. Ilkan Celiker 
(54.), Florian Völker (69., 74.) und 
Franjo Sandoval (86.) sorgten für 
die Tore der TSO.
Die U15 unterlag beim Karbener 
SV mit 0:3 Toren.
Die C2 besiegte den SV Münster 
II im Derby mit 6.2 Toren.
Die D1 musste sich dem JFV 
Groß-Umstadt mit 1:5 geschla-
gen geben.
Die D2 setzte sich beim FV Ep-

pertshausen I mit 3:1 durch.
Die E1 unterlag im Derby dem 
1. FC Germania Ober-Roden mit 
1:3.
Termine der TS-Fußballer
Samstag, 22.11.2025: D1 – FC 
Viktoria Urberach (9:30 Uhr), 
E1 – FC Viktoria Urberach (11:30 
Uhr), E2 – TG Ober-Roden (11:30 
Uhr), FC Viktoria Urberach II – 
D2 (13 Uhr), C1 – FC Bayern Alze-
nau (13 Uhr), JSG Dieburg I – C2 
(15 Uhr), B1 – SV 07 Nauheim (15 
Uhr), Darmstädter TSG 1846 – 
A2 (16 Uhr), A1 – Karbener SV (17 
Uhr), SC Riedberg – B2 (18 Uhr 
/ Testspiel); Sonntag, 23.11.2025: 
TSO Herren II – TSV Höchst (13 
Uhr), TSO Herren – TSV Altheim 
(15 Uhr), TSO Herren III – SpVgg 
Groß-Umstadt II (17 Uhr).
Tischtennis
TGS Hausen VI - Herren 1� 0:10 
TV Bieber IV - Herren 2 � 4:6
TTC Langen III  - U15 � 9:1
DJK B.-W. Bieber III U15�  5:5
U13 - TV Dreieichenhain II 2:8

TS Ober-Roden
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